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Aus der Region

Doppelkopf in
Gebhardshain

GEBHARDSHAIN. Der
CDU-Ortsverband Geb-
hardshain-Steinebach
lädt am Donnerstag, 27.
Dezember (19 Uhr), zum
Preis-Doppelkopf im
Westerwälder Hof in
Gebhardshain. Mitspie-
len kann jeder gegen
ein Startgeld von 10 €.
Auch diesmal geht es
wieder um Gebhards-
hainer Goldtaler im Wert
von 100 €, 75 € und
50 € für die drei Erst-
platzierten.

Besinnliches Adventskonzert
mit dem Kammerchor Marienstatt

HACHENBURG. In der Katholischen Kirche in Hachenburg können sich
am Samstag, 22. Dezember (20 Uhr), alle Zuhörer einfach zurücklehnen,
genießen und sich in die überaus reiche musikalische Welt der Advents-
und Weihnachtsliteratur entführen lassen. Denn die Musikbegeisterten
können sicher sein, durch den von Veronika Zilles geleiteten Kammer-
chor Marienstatt – unterstützt vom Jugendchor „Giovani Cantori“ – auf
höchstem Niveau auf das Weihnachtsfest eingestimmt zu werden. Dabei

wird das diesjährige Programm nicht nur beliebte Klassiker der Ad-
ventsmusik aufweisen, sondern auch wieder mit neuen und internationa-
len Schätzen der Chormusik überraschen. Der Eintritt kostet im Vorver-
kauf 10 € (ermäßigt 5 € und an der Abendkasse 12 € (ermäßigt 7 €), Kin-
der und Jugendliche unter 14 Jahren haben freien Eintritt. Tickets gibt es
in der Hähnelschen Buchhandlung sowie Buchhandlung Schmitt in Ha-
chenburg. Foto: Ketz

Die Highlights 2019 in
der Rhein-Mosel-Halle
Elvis- und Tina Turner-Musicals in Koblenz
KOBLENZ. Auch 2019 ist
die Rhein-Mosel-Halle in
Koblenz wieder Schau-
platz zahlreicher Events.
Zu den absoluten High-
lights zählen die Veran-
staltungen der Neuwied
Musik GmbH.

Den Auftakt macht am Mitt-
woch, 13. Februar (20 Uhr),
„Elvis – Das Musical“. Das
zweieinhalbstündige Live-
Spektakel präsentiert Elvis
Presleys gesamtes musi-
kalisches Repertoire und lässt
sein Leben in ausgewähl-
ten Schlaglichtern ein-
drucksvoll Revue passieren.
Am Mittwoch, 10. April (20
Uhr), gastiert „Falco – Das
Musical“ in Koblenz. Dabei
werden alle großen Hits und
auch einige zu Unrecht ver-
gessene Titel des „Falken“
live auf die Bühne zu-
rückgeholt und bekommen
durch schrille und extrava-
gante Tanzeinlagen neues
Leben eingehaucht.
In „Simply The Best – Das
Musical“ kehrt Tina Turner
am Sonntag, 21. April (19
Uhr), scheinbar noch ein-
mal leibhaftig auf die Büh-
ne zurück. Musicaldarstel-
lerin Coco Fletcher singt,
tanzt und performt wie ei-
ne atemberaubende Wie-
dergeburt der legendären
Rockröhre.
„Herr Lichter sucht das
Glück!“ heißt es schließlich

am Freitag, 21. Juni (20
Uhr), wenn Moderator und
Bestsellerautor Horst Lich-
ter in die Rhein-Mosel-Hal-
le kommt und aus seinem Le-
ben erzählt.

M Tickets bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen in
der Region, unter y (0228)
50 20 10, auf www.neuwied-
musik.de oder im Ticket-Shop
auf www.der-lokalanzeiger.de.

Musicaldarstellerin Coco
Fletcher singt, tanzt und
performt wie die legendä-
ren Rockröhre Tina Turner.

TickeTs
online unTer:
der-lokalanzeiger.deww

w.
Lesenachmittag im Zeichen
von Schriftsteller Oskar Wilde
HACHENBURG. Auch in die-
sem Jahr wird es wieder eine
Lesung von Karl Wilhelm
(K.W.) Breidenstein im Lö-
wensaal im Vogtshof geben.
Für Freitag, 28. Dezember (15
Uhr), lädt die ehrenamtliche
Mitarbeiterin der WeKISS Der
Paritätische, Frau Spingler bei
Kaffee, Kuchen und kleinen
Häppchen zu einem Vorle-
senachmittag ein. Diesmal ist
der Nachmittag ganz dem
irisch-englischen Lyriker, Ro-
manautor, Dramatiker und
Kritiker Oskar Wilde gewid-
met. K.W. Breidenstein erzählt
über das hochinteressante
und spannende Leben die-
ses weltweit bekannten, be-
liebten und auch gehassten
Schriftstellers des ausgehen-
den 19. Jahrhunderts, der so

gar nicht in das prüde Ge-
sellschaftsbild Englands im
viktorianischen Zeitalter
passte. Wilde hat unter ande-
rem wunderschöne Ge-
schichten verfasst, von denen
K.W. Breidenstein die beiden
Märchen „Der Selbstsüchtige
Riese“ und „Der Glückliche
Prinz“ vorlesen wird. Der Ein-
tritt ist frei. Um Platzreservie-
rung bei Frau Spingler wird
unter y (02662) 94 67 45 ge-
beten. Weitere Informationen
gibt es bei der Westerwälder
Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe (WeKISS)
unter y (02663) 25 40 zu den
Sprechzeiten montags (14-18
Uhr), dienstags (9-12 Uhr),
sowie mittwochs und don-
nerstags (jeweils 9-14 Uhr),
oder unter info@wekiss.de.

nuerburgring.fiaetrc.com
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Vorgezogener Anzeigen- und Redaktionsschluss
Erscheinungstag 2. Januar 2019 – KW 01
Anzeigen-/Redaktionsschluss: Freitag, 28. Dezember 2018 – 10 Uhr

Anzeigenschluss Fließtext „Marktplatz/Automarkt“
Donnerstag, 27. Dezember 2018 – 12 Uhr

Handy 0171 / 144 42 73
www.jung-dachdeckermeister.de

Bedachungen GmbH
HOMAS JUNG

Oberraden/ Straßenhaus · Gewerbepark 1
34 - 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de
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• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Ausstellung geöffnet am
21. & 22. Dezember
Fr. 21.12. 9.00 – 17.00 Uhr · Sa. 22.12. 10.00 – 16.00 Uhr

Betriebsferien vom
21.12.2018 bis 01.01.2019
Ab dem 2. Januar 2019
sind wir wieder für Sie da.HHAAUUSSTTÜÜRREENN
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FENSTERR
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Tel. 0 26 3

Schwimm- &
Wellnessanlagen
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Alle Angaben veröf-
fentlichen wir ohne Ge-
währ.

¸ Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

q 116117

Unter dieser zentralen
Nummer werden Sie au-
tomatisch zu dem für
sie zuständigen Haus-
ärztlichen Notdienst wei-
ter geleitet. Die Ruf-
nummer ist bundesweit
und ohne Vorwahl gül-
tig.

Zuständig sind in der Re-
gion die jeweiligen Be-
reitschaftspraxen:
Hachenburg: DRK-
Krankenhaus (Alte Frank-
furter Str. 10)
Altenkirchen: DRK-
Krankenhaus (Leuzba-
cher Weg 21)

Montabaur: Katholi-
sches Klinikum/Brüder-
krankenhaus (Koblenzer
Str. 11-13)
Kirchen: DRK-Kranken-
haus (Bahnhofstr. 24)
Wissen: Sankt-Antoni-
us-Krankenhaus (Auf der
Rahm 17)
Der Bereitschaftsdienst
der Praxen in Hachen-
burg, Altenkirchen, Mon-
tabaur und Kirchen sind
am Wochenende durch-
gängig von Freitag (16
Uhr) bis Montag (7 Uhr)
erreichbar. Außerdem er-
reichen Sie sie jeweils
von 19 Uhr am Vortag
bis 7 Uhr am Morgen;
am Mittwoch bereits ab
14 Uhr. An Feiertagen
sind sie von 18 Uhr am
Vorabend bis 7 Uhr am
Folgetag erreichbar. Das
Krankenhaus in Wissen
ist samstags, sonntags
und feiertags von 8 bis

20 Uhr für Sie da.
¸ Notfallambulanz

Hachenburg: DRK-
Krankenhaus unter
q (02662) 85 0
Altenkirchen: DRK-
Krankenhaus unter
q (02681) 88 0
Montabaur: Katholi-
sches Klinikum/Brüder-
krankenhaus unter
q (02602) 12 20
Kirchen: DRK-Kranken-
haus unter q (02741)
68 20

¸ Zahnärzte

Notfalldienst:
q 0180 50 40 30 8

¸ Apotheken

Unterq 018055 25 88 25
(0,42 Euro/min.) auf dem
Handy und q 01805
25 88 25 aus dem Fest-

netz (0,14 Euro/min.)
werden die nächstlie-
genden dienstbereiten
Apotheken angesagt. Vo-
raussetzung ist die Ein-
gabe der Postleitzahl Ih-
res Standortes über die
Telefontastatur, für Wes-
terburg z.B. q 01805(5)
25 88 25 56457. Dies ist
mit jedem Wahlverfah-
ren möglich. Wird die di-
rekte Eingabe der Post-
leitzahl vergessen, wird
sie erfragt und kann
nachträglich eingege-
ben werden. Der Dienst-
wechsel der Apotheken
erfolgt täglich um 8.30
Uhr.

¸ Beratung/Hilfe

Telefonseelsorge:
q 0800 11 10 111
(evangelisch) oder
q 0800 11 10 222
(katholisch)

Frauenhaus Hachenburg:
q (02662) 94 49 433

Frauennotruf Westerburg:
q (02663) 86 78

Weißer Ring:
Opfer-Telefon:
q 11 60 06 0
(kostenlos)

Hilfetelefon –
Gewalt gegen Frauen:
q 08000 11 60 16

¸ Polizei

Polizeiinspektion
Betzdorf:
q (02741) 92 60

Polizeiinspektion
Westerburg:
q (02663) 98 05 0

Polizeiinspektion
Hachenburg:
q (02662) 95 58 0

Notfalldienst

VG Rennerod poliert ihr Image auf
Informationsfilm „Lebendiger Ortskern“ zeigt Attraktivität des ländlichen Raumes
RENNEROD. -jac- „Wo die
Luft wie das frische Leben
schmeckt, da sind wir zu
Haus. Da, wo die Natur ein-
lädt, die Freiheit zu spüren,
da laden wir ein, die Ver-
bandsgemeinde Rennerod
kennenzulernen“, heißt es
in der Eröffnungssequenz
des neuen Imagefilms zum
Förderprogramm „Leben-
diger Ortskern“. Das knapp
sechs Minuten lange Werk
zeigt was die wunder-
schöne Landschaft des
Hohen Westerwalds zu
bieten hat und wie inner-
halb der VG daran gear-
beitet wird, das Leben im
ländlichen Raum auch für
junge Familien attraktiv zu
machen.

Der zeitlose Kurzfilm, der
in „angenehmer und kol-
legialer Zusammenarbeit“
entstand, wurde kürzlich
in der Verbandsgemein-
deverwaltung vorgestellt.
Zum Auftakt der Prä-
sentation bedankte sich
Bürgermeister Gerrit Mül-
ler bei allen freiwilligen
Mitwirkenden aus der
Bürgerschaft, dem be-
auftragten Filmteam Li-
berty Visuals GbR aus
Koblenz sowie den Mit-
arbeitern der Verwaltung
für die hervorragende Zu-
sammenarbeit und die rei-
bungslosen Abläufe wäh-
rend der Dreharbeiten.
Dem schloss sich auch
Markus Schmiedl, Leiter
der Bauverwaltung der
Verbandsgemeinde, an,
der das Förderpro-
gramm seit Anbeginn
maßgeblich steuert und
betreut.
Doch was wird eigent-
lich gefördert? 2007 trat

eine Förderrichtlinie in
Kraft und wurde im Lau-
fe der Jahre, in Zu-
sammenarbeit zwischen
Verbandsgemeindever-
waltung und interfrakti-
oneller Arbeitsgruppe, im-
mer wieder um sinnvolle
Förderbausteine, wie bei-
spielsweise Maßnahmen
der Familienförderung,
Barrierefreiheit sowie dem
Abriss von Schrottimmo-
bilien, erweitert. „Heute
kann zurückblickend bi-
lanziert werden, dass rund
70 Projekte in allen un-
seren 23 Ortsgemeinden
dank der Unterstützung
durch die Verbandsge-
meinde Rennerod reali-
siert werden konnten. Da-
für wendete die Ver-
bandsgemeinde bis heu-
te freiwillige Fördermittel
von rund 350 000 € auf,
die umgerechnet fast 9,5
Mio € an Investitionen
durch die geförderten
Bauherren freisetzten

konnten. Umgerechnet
bedeutet dies, dass aus
jedem einzelnen Förder-
Euro 27,15 € an Investi-
tion entstanden sind. Die-
se Investitionen kamen
nicht nur den Ortsker-
nen und somit den Orts-
bildern unserer Gemein-
den zu Gute, sondern auch
der heimischen Wirt-
schaft“, so Schmiedl.
Eine wirkweite und mul-
tifunktionale Informati-
onsmöglichkeit hat die
Verbandsgemeinde Ren-
nerod nun mit dem neu-
en Film geschaffen, der
im Übrigen aus eigenen
Mitteln alleine finanziert
wurde. Er ermöglicht es
interessierten Bürgern,
sich im Internet, zu Hau-
se oder unterwegs kom-
pakt über das Förder-
programm, aber auch über
viele andere Vorzüge –
zentrale Lage und gute
Verkehrsanbindungen,
Lebens- und Wohnqua-

lität, Wirtschaftskraft und
Gewerbeansiedlung, Bil-
dungs- und Betreuungs-
angebote, Natur und Frei-
zeitgestaltung – der Ver-
bandsgemeinde Renne-
rod sowie ihren Ortsge-
meinden zu informieren.
Man kann sich dabei im
wahrsten Sinne des Wor-
tes ein erstes Bild über
die Verbandsgemeinde
und das Leben im Ho-
hen Westerwald ma-
chen. „Nicht zuletzt wol-
len wir mit dem Film da-
zu beitragen, dass un-
sere Verbandsgemeinde
insgesamt als ein le-
bendiges und starkes
Stück Heimat wahrge-
nommen wird. Eine Hei-
mat mit hoher Lebens-
qualität für Jung und Alt,
in der es sich zu leben
lohnt und wo die Zu-
kunftsentwicklung aktiv
gestaltet wird“, fasste es
Bürgermeister Müller ab-
schließend zusammen.

Daher wurde bei der Pro-
duktion auch besonders
darauf geachtet, dass sich
die Menschen im Film
mit ihrer Heimat identi-
fizieren können. „Die Or-
te Leben von den Men-
schen, die hier leben“, wa-
ren sich alle Mitwirken-
den einig und schafften
so ein authentisches Bild.
Der Informationsfilm ist
ab sofort auf www.ren-
nerod.de – der Home-
page der Verbandsge-
meinde Rennerod – ein-
gestellt und kann dort ab-
gerufen werden. Eine wei-
tere Innovation: Jeder An-
tragsteller auf Förderung
eines Ortskernprojektes
erhält zusätzlich den Film
auf einem USB-Daten-
träger in Form des Wap-
pens der Verbandsge-
meinde, der dann auch
für den papierlosen Aus-
tausch der Antragsun-
terlagen genutzt werden
kann.

Bürgermeister Gerrit Müller (rechts), Bauverwaltungsleiter Markus Schmiedl (Zweiter v. links) sowie Alex Hen-
schel (links) und Mark Edelmann (Zweiter v. rechts) von Liberty Visuals bringen den digitalen Fortschritt nach Ren-
nerod. Foto: Schlechtriem
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Nabu
Rennerod
wandert
REHE. Die Jahresab-
schlusswanderung
des Nabu Rennerod
mit gemütlichem Aus-
klang startet am Don-
nerstag, 27. Dezember
(10 Uhr), am Rathaus in
Rehe. Nach einer
zweistündigen Wan-
derung an der Krom-
bachtalsperre kom-
men die Wanderer
zum Mittagessen im
Rathaus Rehe zusam-
men, der NaJu zeigt in
einer Bildershow seine
Aktivitäten in der Feri-
enfreizeit (Tipi-Wo-
chenende) und an-
schließend bei einer
Tasse Kaffee ist noch
Zeit für Gespräche
zwischen Jung und Alt.
Weitere Informationen
bei Frank Ebendorff
vom Nabu Rennerod
unter nabu.rennerod@
t-online.de.

Winterbackesfest trotz(t) Baustelle
Stimmungsvolle Adventsmeile zwischen Backes und Dorfplatz

WESTERNOHE. Der Niko-
laus und die Firma Abel &
Weimar haben es möglich
gemacht: Pünktlich zum
Winterbackesfest ist der
Zugang zur Ortsmitte wie-
der hergestellt. Ihren örtli-
chen Weihnachtsmarkt las-
sen sich die Westernoher
einfach nicht nehmen. Des-
halb laden Ortsgemeinde
und Ortsvereine auch für
Samstag, 22. Dezember,
wieder Gäste aus nah und
fern zum stimmungsvollen
vorweihnachtlichen Treffen
in die Ortsmitte ein.

Hier – zwischen Backes und
Huggert – bieten wieder zahl-
reiche Stände alles für ein ge-
selliges und gemütliches
Beisammensein an. Ab 15

Uhr ist die Festmeile geöffnet.
Eine besondere Stimmung
setzt ein, wenn es langsam
dunkel wird und die Flammen
aus den Feuerfässern das

bunte Treiben erhellen.
Ebenfalls ab 15 Uhr lädt auch
die benachbarte Schreib-
werkstatt Schrift:gut zu ihrem
alljährlichen Weihnachts-

markt ein. Und selbstver-
ständlich steht auch das
Gasthaus „Am Huggert“ allen
Festbesuchern offen. Die „drei
Damen von der Zapfstelle“
freuen sich auf viele Gäste.
Die Kinder freuen sich auf
den Nikolaus, der sich für 17
Uhr angesagt hat.
Mit im Boot ist auch wieder
der Musikverein Westernohe,
der ab 16 Uhr Winter- und
Weihnachtsmelodien erklin-
gen lässt. Im Backes wird
nach Altvätersitte in rustika-
lem Ambiente Brot gebacken.
Allein das ist schon einen Be-
such wert. In den Buden ist
für ein vielfältiges Angebot an
Speisen und Getränken ge-
sorgt. Erstmals bieten die
Veranstalter einen herzhaften
Erbseneintopf an. Beim Kita-

Förderverein kann man sich
mit kleinen Geschenken ein-
decken. Wer Bücher unter
den Weihnachtsbaum legen
möchte der ist bei Schrift:gut
Kultur & Medien bestens auf-
gehoben. Auch dort werden
an diesem Tag neben einem
breiten Angebot an lokaler
Geschichte kleine Köstlich-
keiten kredenzt. Weihnachts-
bäume kann man auch er-
werben. Zwischen 10 und 16
Uhr bietet die Schonung von
Herrn Müller im Secker Weg
(Verlängerung der Forststra-
ße) ihre Dienste an. Wer sich
aber an diesem Tag voll auf
das Winterbackesfest kon-
zentrieren will, der kann den
Tannenbaum auch schon am
Samstag vorher, 15. Dezem-
ber (ab 10 Uhr), besorgen.

Der Westernoher Backes ist wieder ein Anziehungs-
punkt beim Winterbackesfest. Foto: Wolfgang Gerz

Herrchen gesucht

Cosima (links) ist drei Jahre alt. Sie ist noch
recht schüchtern, lässt sich aber vorsichtig strei-
cheln, wenn man sich ihr langsam nähert. Co-
sima kommt von draußen, deshalb sollte auch
im neuen Zuhause wieder Freigang möglich sein. Ti-
ger (rechts) ist ein 10 Jahre alter Abgabeka-
ter. Noch ist Tiger durch den Umzug ins Tier-
heim sehr durcheinander, er wird sich aber hof-
fentlich bald einleben. Tiger wurde bisher al-
lein in der Wohnung gehalten, aber damit schien
er nicht zufrieden. Deshalb sucht Tiger nun ein lie-
bevolles und ruhiges Zuhause und möchte spä-
ter auch Freigang genießen. Ansprechpartner
für alle Vermittlungskatzen sind Marlene Win-
ter unter y 0151 28 90 71 43 oder Sylvia Schmidt
unter y 0171 27 25 271. Weitere Vermitt-
lungskatzen auf www.katzenhilfe-westerwald.de.

Speicheröfen
8-12
Stunden
warm

Neues Jahr – Neuer Ofen

50 Öfen abzgl. 500 ¤
vom 27.12.18 bis 31.1.19

Skan-Kamin-Viebahn
Öfen · Schornsteine · Infrarotheizungen

RRRaaathausstraße 47
5777537 Wissen
Teeel. 02742/9696525

ÖÖÖffnungszeiten:
MMMontag geschlossen
DDDi.–Fr. 14 – 18 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr
www.skan-kamin.de

Bau & Heimwerker Markt
An der Lehmkaute 3 · Bad Marienberg

Tel. 026 610 · GMK-B
auspezi-gmTel. 02661-953610 · GMK-Baustoffe GmbH

www.bauspezi-gmk.de

Streusalz
50 kg/Sack € 6.99
Palettenpreis 21 Sack € 6.79

(1,00 € pro kg)

Alle Arbeiten rund um den Öltank

Fachbetrieb nach § 19 L
Wasserhaushaltsgesetz.
Geprüft durch den
Rheinisch-Westfälischen TÜV

57290 Neunkirchen
Bahnhofstraße 15
Telefon (02735)3065
Telefax (02735)3125
Axel.Beel@t-online.de

•Tankschutz •Kunststoff-Innenhüllen
•Tankreinigung •Demontage u. Stillegung
•neue Tankanlagen •von Tankanlagen

über 40 Jahre

Tankbau
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DRK MVZ Wissen
Chirurgie – Innere Medizin – Orthopädie

Auf der Rahm 17 ∙ 57537 Wissen
Tel. (0 27 42) 7 06-135 /-147 (Orthopädie)

Wir machen Urlaub!
Vom 24.12.2018 bis 04.01.2019

Bitte wenden Sie sich in dringenden Notfällen an den
Wochenenden und Feiertagen an das

BDZ Betzdorf-Kirchen (Tel. 116 117); an den Wochentagen an
das DRK MVZ Kirchen Tel. (0 27 41) 6 82-24 55

NEU ab Januar 2019:
Für unsere berufstätigen Patienten bieten wir eine Sprechstunde
donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr nach Vereinbarung an.
Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit und freuen uns,
Sie ab dem 07.01.2019 in unserer Praxis begrüßen zu dürfen.

Ihr TEAM des DRK MVZ Wissen

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

K
G

UUUUnnnnsssseeeerrrreeee MMMMitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerrrecht und kompetent zu beraten!

TICKETS UNTER
www.der-lokalanzeiger.de

MAINZ 05
HEIMSPIELE

AUF DEN
PUNKT
produziert.

www.druckerei-hachenburg.de

www.druckerei-hachenburg.de
www.der-lokalanzeiger.de
www.beyer-mietservice.de
mailto:info@der-lokalanzeiger.de
mailto:info@amwochenende.de
mailto:Axel.Beel@t-online.de
www.bauspezi-gmk.de
www.skan-kamin.de
www.katzenhilfe-westerwald.de
t-online.de
nerod.de
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Aus der Region

Westerwälder LandFrauen
laden zum Neujahrsempfang

ALPENROD. Der Neujahrsempfang des LandFrauen-
verbands Westerwald mit Frühstück und Vortrag findet
am Samstag, 12. Januar 2019 (10 Uhr), Gasthaus Fa-
volosa (Am Kirchplatz 12) in Alpenrod statt. Einlass ist
bereits um 9.30 Uhr. Referentin Marina Schröder wird
die Besucherinnen mit einem vergnüglichen Vortrag
zum Thema „Erfolg und glücklich mitten auf dem
Land“ unterhalten. Vor dem Hintergrund ihres eigenen
Weges vom Land hinaus in die Welt und wieder zu-
rück möchte sie den Frauen ein wenig die Augen für ih-
re Chancen und Möglichkeiten öffnen. Die seit vielen
Jahren erfolgreich selbstständige Unternehmensbe-
raterin ist davon überzeugt, dass „Mädels vom Land“
etwas haben, was viele andere sich wünschen: Wur-
zeln, Bodenständigkeit und Anpacken, ohne groß
Wind darum zu machen. Dafür verdienen sie Respekt
– und wenn sie den Mut haben, mit diesen Pfunden
auch zu wuchern, können sie noch viel mehr erreichen
als heute. Es erfolgt ausschließlich Kartenvorverkauf.
Die Karten sind bei Abholung bar zu zahlen. Bei Post-
zusendung ist eine vorherige Überweisung zuzüglich
Portokosten notwendig. Infos bei Margit Fischer unter
y (02688) 98 83 18 oder bei Gudrun Franz-Greis un-
ter y (02680) 98 89 44 4.

DRK-Westerburg freut sich über
viele Teilnehmer

WESTERBURG. Regelmäßige Bewegung ist eine der
wichtigsten Faktoren für langjährige körperliche und
seelische Gesundheit. Sie bietet eine tolle Abwechslung
und macht gemeinsam in der Gruppe noch mehr Spaß.
Der DRK-Kreisverband Westerwald bietet eine weitere
fortlaufende „Gymnastik-Gruppe“ an, in der gemeinsam
mit Gleichgesinnten und unter der fachlicher Anleitung
von ausgebildeten Übungsleitern trainiert werden kann.
Gymnastik hält den Körper fit, schützt vor Leistungsab-
fall, hält beweglich und elastisch, schult Reaktions- und
Koordinationsvermögen, sowie das Gedächtnis, macht
außerdem enorm viel Spaß und nebenbei lernt man
auch neue Leute kennen. Treffen ist jeden Donnerstag
(16.30 Uhr) im Schulungsraum des DRK-Ortsvereins
Westerburg (Langenhahner Straße 1) im Annemarie-
Janssen-Haus. Das Angebot richtet sich hauptsächlich
an die Altersgruppe 50+, jüngere Teilnehmer sind na-
türlich trotzdem herzlich willkommen. Einer regen Teil-
nahme wird freudig entgegen gesehen, denn es ist nie
zu spät etwas zu ändern: Aktiv zu werden, bietet aus-
schließlich Vorteile. Weitere Infos gibt es bei dem DRK-
Kreisverband Westerwald (Langenhahner Straße 1)
oder unter y (02663) 94 27 0.

305 000 € für den Ausbau
der Bahnhofstraße in Rehe

REHE. Die Ortsgemeinde Rehe erhält über die Ver-
bandsgemeinde Rennerod für den Ausbau der Bahn-
hofstraße eine Zuwendung des Landes in Höhe von
305 000 €, wie Verkehrsminister Dr. Volker Wissing mit-
geteilt hat. „Die Bahnhofstraße in Rehe wird sicherer und
komfortabler. Davon profitieren nicht nur die Bürger vor
Ort, sondern alle Verkehrsteilnehmer“, freute sich Tho-
mas Roth, Abgeordneter der FDP-Fraktion im Landtag.
Der Landesbetrieb Mobilität (LBM) werde den förmli-
chen Bewilligungsbescheid in den nächsten Tagen ver-
senden, teilte der Verkehrsminister mit. Durch die Sa-
nierung werde die Bahnhofstraße den heutigen ver-
kehrlichen Anforderungen angepasst. Die Fahrbahn-
oberfläche werde wieder in einen modernen und ver-
kehrssicheren Zustand versetzt. „Damit leistet die Lan-
desregierung einen wichtigen Beitrag für den rund 400
Meter langen Ausbau der verkehrswichtigen innerörtli-
chen Gemeindestraße“, betonen Verkehrsminister Vol-
ker Wissing und der Westerwälder Abgeordnete Tho-
mas Roth.

Gergö Biro erreicht Halbfinale bei
den Rheinlandmeisterschaften

GEBHARDSHAIN. Das
junge Nachwuchstalent
Gergö Biro der ASG und
der TAW (Tennis Akade-
mie Westerwald) musste
sich bei den U9 Tennis-
Rheinlandmeisterschaften
erst im Halbfinale dem
starken Kaderspieler Cle-
mens Müller vom TC Hat-
tert im Champions-Tie-
Break geschlagen geben.
Dieser verlor dann sei-
nerseits denkbar knapp
im Finale. Somit kann man Gergö zum Jahresausklang
ein tolles Turnier und eine wirklich starke Leistung be-
scheinigen.

Ralf Seekatz will ins
Europäische Parlament
Westerburger Bürgermeister tritt nicht bei Kommunalwahl 2019 an

WESTERBURG. -jac- Im Mai
2019 wird das Europäische
Parlament neu gewählt. Die
rheinland-pfälzische CDU
hat Mitte November bei der
Landesvertreterversamm-
lung in Bingen Ralf Seekatz
MdL auf den zweiten Platz
der Europaliste gewählt (wir
berichteten). Somit ist die
Wahrscheinlichkeit hoch,
dass er bei der Europawahl
einen Sitz im Europäischen
Parlament erhält.

Seekatz ist seit 2007 ehren-
amtlicher Bürgermeister der
Stadt Westerburg und war
zunächst der Auffassung,
dass er sein Amt neben der
parlamentarischen Tätigkeit
in Brüssel und Straßburg
ausüben kann. Jedoch
musste er sich nun eingeste-
hen, dass dies schon zeitlich
nicht möglich ist. „Der Euro-
pawahlkreis umfasst das ge-
samte nördliche Rheinland-
Pfalz von Ahrweiler im Nor-
den bis hin nach Birkenfeld
im Süden und vom Wester-
waldkreis im Osten bis nach
Cochem-Zell im Westen. Dies
sind sechs Bundestagswahl-

kreise. Neben der Betreuung
dieses Wahlkreises kommen
die Sitzungen in Brüssel und
Straßburg sowie weitere Aus-
landsaufenthalte hinzu. Somit
wird deutlich, dass für das
Ehrenamt des Bürgermeis-
ters leider keine Zeit mehr zur
Verfügung steht“, äußert sich
der 46-Jährige in einer Pres-
semitteilung. Eine zeitgleiche
Wahrnehmung beider Funk-
tionen, so Seekatz weiter, sei
weder den Bürgern von Wes-
terburg vermittelbar noch den
Wählern des Europawahl-
kreises. „Den Anspruch, den
ich an mich selbst stelle und
den ich beiden Wahlämtern
schuldig bin, könnte ich nicht
gleicher Maßen erfüllen. Au-
ßerdem bin ich Familienvater
von zwei noch jungen Töch-
tern. Auch diese persönliche
Situation muss ich mit in die
Waagschale legen.“
Nach Abwägung aller Argu-
mente, hat er nun den Ent-
schluss gefasst, bei der Kom-
munalwahl, die zeitgleich mit
der Europawahl stattfindet,
nicht mehr für das Amt des
Bürgermeisters der Stadt
Westerburg zu kandidieren –

eine Entscheidung, die ihm
alles andere als leicht gefal-
len ist.
„Als ich im Jahr 2007 nach
dem überraschenden Rück-
tritt von Helmut Schönberger
für das Amt des Bürgermeis-
ters kandidierte, waren die
Rahmenbedingungen nicht
optimal. Dennoch ist es ge-
lungen, Westerburg in eine
gute Zukunft zu führen. Es ist
der Verdienst aller Aktiven im
Stadtrat, was wir in den ver-
gangenen zwölf Jahren er-
reichen konnten“, resümiert
der Landtagsabgeordnete.
Neben dem Abschluss der
Innenstadtsanierung mit dem
Ausbau von sieben Straßen
wurde die Altstadtsanierung
in großen Schritten ange-
gangen. Alte Häuser wurden
abgerissen, die Freilichtbüh-
ne wurde angelegt, das
Burgmannenhaus saniert und
der Ausbau der Straßen in
der Altstadt ist in vollem Gan-
ge. Neben der Vermarktung
des ehemaligen Kaufhauses
Schwinn sei die Vermarktung
des Bundeswehrareals die
größte Herausforderung, so
der Bürgermeister. Zu dem

laufenden Verwaltungsge-
schäft wurden außerdem die
Dorfgemeinschaftshäuser in
den Stadtteilen, sämtliche
Spielplätze, die Kindergarten,
der Friedhof und auch das
historisches Rathaus grund-
legend saniert. Ebenfalls
wurde der Haushalt durch
den Bau der Windkraftanla-
gen konsolidiert. „Dies alles
hätte ich alleine nicht ge-
schafft, sondern dies ist viel-
mehr eine Gemeinschafts-
leistung. Daher möchte ich
die Gelegenheit nutzen um
mich bei allen Mitstreitern
recht herzlich für die gute Zu-
sammenarbeit zu bedanken“,
so Seekatz.
„Für die Zukunft gilt es, Bau-
land für junge Familien zu
schaffen, den Straßenausbau
weiter voranzutreiben, die
Ärzteversorgung sicherzu-
stellen und die Attraktivität
der Innenstadt weiter zu stei-
gern. Ich bin mir sicher, dass
mein Nachfolger oder meine
Nachfolgerin diese Aufgaben
gemeinsam mit allen politisch
Verantwortlichen angehen
wird“, blickt der 46-Jährige
positiv in die Zukunft.

Der Bürgermeister hat eine schwere, jedoch notwendi-
ge Entscheidung getroffen.

Im nächsten Jahr wird sich zeigen, ob Seekatz es ins Eu-
ropäische Parlament schafft. Foto: AdobeStock

Ausgezeichnete
Schulverpflegung
Evangelisches Gymnasium für Nachhaltigkeit belohnt
BAD MARIENBERG. Die
Vernetzungsstelle Kita-
und Schulverpflegung
Rheinland-Pfalz hatte in
diesem Jahr Schulen unter
dem bundesweiten Motto
„Vielfalt schmecken und
entdecken“ eingeladen
und entsprechende Mate-
rialpakete als Informati-
onsquelle zu folgenden
Themen angeboten: „Mit
Vielfalt in den Tag“; „Viele
Esskulturen in unserer
Schule“; „Nachhaltigkeit
hat viele Gesichter“.

Insbesondere das dritte
Thema hatte die Food
Scouts und die SV des
Evangelischen Gymnasiums
angesprochen und dazu
aufgefordert, aktiv zu wer-
den. Die Arbeit, deren Er-
gebnisse in Form von frisch
gepresstem Apfelsaft und
den neuen Bistro-Mehrweg-
Bechern am vergangenen
Tag der offenen Tür prä-
sentiert wurden, sollte sich
lohnen.
Ende November erhielt das
Gymnasium die freudige
Nachricht, dass es zu den
Siegerschulen gehört und
man lud die Schule zu einer
offiziellen Feierstunde ein.
Diese fand an der Real-
schule plus in Lahnstein
statt. Gemeinsam fuhren
zwei Schülerinnen, Madita
B. (5d) und Lenja G. (6a), die
bereits beim Becherverkauf
tatkräftig mitgewirkt hatten
und ausgelost wurden, un-
ter Begleitung des Kochs

Mario Mohr und der Lehr-
kräfte Silvia Gruner-Menk
und Anna Weck an den
Rhein.
Die Delegation wurde sehr
eindrucksvoll vom Schulor-
chester musikalisch be-
grüßt. Es folgte eine An-
sprache der Umweltminis-
terin Ulrike Höfken, die per-
sönlich die Siegerurkunde
verlieh. Das Preisgeld über
200 € wird der Schule über-
wiesen.
Es folgten die Präsentatio-
nen der einzelnen Projekte
anhand von Videos und
Stellwänden. Es konnten so-
gar eigens produzierte
Köstlichkeiten aus dem Er-
trag eines Schulgartens
probiert werden. Die Wes-
terwälder hatten Muster-
schulbecher im Gepäck, die
mit großem Interesse be-
staunt wurden. „Eine tolle

Sache“, wurde die Idee des
Öfteren gelobt.
46 Schulen hatten die Mate-
rialpakete angefordert, um
den ausgewählten Themen-
block mit Schülern im Unter-
richt zu bearbeiten. Letzt-
endlich aktiv beteiligt haben
sich 16 Schulen. Insgesamt
wurden fünf Dokumentatio-
nen (drei zum Thema Nach-
haltigkeit, zwei zum Thema
der kulturellen Vielfalt)
gleichwertig ausgezeichnet.
Vier der fünf Siegerschulen,
so auch das evangelische
Gymnasium Bad Marienberg,
beteiligen sich ebenfalls am
Qualifizierungsprozess
Schulverpflegung in RLP, um
im besten Fall drei Sterne für
die Mittagsverpflegung zu er-
halten. Entscheidungsgrund-
lage hierfür sind die Emp-
fehlungen der deutschen
Gesellschaft für Ernährung.

Umweltministerin Ulrike Höfken zu Besuch am Bad Ma-
rienberger Gymnasium. Foto: evGBM

MATRATZEN-OUTLETSTORE
IN MOSCHHEIM

MATRATZEN-OUTLETSTORE
IN MOSCHHEIM

UND EIN GUTES NEUES JAHRUND EIN GUTES NEUES JAHR

KUNDEN FROHE WEIHNACHTENKUNDEN FROHE WEIHNACHTEN

WIR WÜNSCHEN UNSERENWIR WÜNSCHEN UNSEREN

Erfüllen Sie sich Ihren größten Traum mit Fingerhut Haus.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und einen guten Start ins neue Jahr!

Der nächste Weihnachtsbaum
steht im eigenen Haus.

Fingerhut Haus GmbH & Co. KG · 57520 Neunkhausen
Telefon +492661 9564-20 · E-Mail info@fingerhuthaus.de
Besuchen Sie uns im Internet auf www.fingerhuthaus.de

Öffnungszeiten Musterhaus und Kreativzentrum am Werk
Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr, Sonntag 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung, an Feiertagen geschlossen.

Wir sind bis 21.12.2018, am 27., 28. und 30.12.2018 sowie ab
02.01.2019 gerne zu den o. g. Öffnungszeiten für Sie da!
(Geschlossen 22.12.-26.12.2018, am 29.12., 31.12.2018 und 01.01.2019)

VIELEN DANK
Das Team vomDehner Gartencenter Montabaur-Heiligenroth wünscht
allen Kunden, Geschäftspartnern und Kollegen eine schöneWeihnachtszeit,
einen guten Rutsch und für 2019 alles Gute!

Noch keine Geschenkidee? Stilvolle Gutscheinkarte mit IhremWunsch-
betrag aufladen und Freude verschenken (im Markt oder auf dehner.de)!

Die Freude wächst mit.
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GARTEN UND ZOO

DEHNERGARTEN-CENTER
Industriestr. 28a • 56412Heiligenroth •Tel. 0 26 02/9 16 77 00 dehner.de

dehner.de
dehner.de
mailto:info@fingerhuthaus.de
www.fingerhuthaus.de


Mittwoch, 19. Dezember

¸ Theater:

Herdorf, Theater im Hüt-
tenhaus (Schneiderstr. 26).
20 Uhr: Aufführung „Die
Reifeprüfung“ mit der Burg-
hofbühne Dinslaken. Eintritt:
VVK Kat. I 22,50 € (erm.
16,50 €); Kat. II 19,50 € (erm.
14,50 €), AK je 1,50 € mehr.
Karten im Rathaus Herdorf,
auf www.proticket.de und
unterq (0231) 91 72 29 0.

¸ Sonstiges:

Dernbach, Seminarraum
Katharina Kasper im Herz-
Jesu-Krankenhaus. 18 Uhr:
Arzt-Patienten-Seminar zum
Thema „Narben der Gewalt
– Therapie der posttrau-
matischen Belastungsstö-
rung“ mit Dr. Margarethe
Philipp. Eintritt frei.
Gebhardshain, Bürgerfo-
rum. Ab 14.30 Uhr: Spiel-
nachmittag „Spillen un
Soddern“. Infos und An-
meldung bei Annemie Pauli
unterq (02747) 31 26.
Niederahr, Dorfmitte. 8 bis
10 Uhr: Mobiler Markt.

Donnerstag, 20. Dezember

¸ Sonstiges:

Altenkirchen, Marktplatz. 7
bis 13 Uhr: Wochenmarkt.
Montabaur, Konrad-Ade-
nauer-Platz. Ab 8 Uhr: Wo-
chenmarkt.

Freitag, 21. Dezember

¸ Musik:

Wissen, Kulturwerk (Walz-
werkstr. 22). 20 Uhr: Große
Weihnachtsshow der „Street
Life Big Band“. Karten ab
16 € im Internet auf
www.kulturwerkwissen.eu
und unter q 0180
60 50 40 0.

¸ Theater:

Montabaur, Amateurthea-
ter „die oase“ (Am Alten Gal-
gen). 20 Uhr: Aufführung
„Schau nicht unters Ro-
senbeet“ mit dem Ama-
teurtheater „die oase“. Ein-
tritt: 11 €. Karten auf www.
ticket-regional.de.

¸ Für Kinder:

Betzdorf, Ökumenische
Stadtbücherei (Decizer Str.
3). 16 Uhr: Bilderbuchkino
„Der Weihnachtsstern“ für
Kinder ab 4 Jahren. Eintritt
frei.
Oberelbert, Stelzenbach-
halle. 16 Uhr: Aufführung
„Der verzauberte Brunnen“
mit dem Hohenloher Figu-
rentheater. Eintritt: bis 12
Jahren 3 €, ab 12 Jahren
4 €. VVK im Dorfladen.

¸ Sonstiges:

Hachenburg, Neumarkt
und Fußgängerzone. 8 bis
16 Uhr: Wochenmarkt.

Hachenburg, Sozialraum
im Vogtshof (Mittelstr. 2; un-
ter der Bücherei). 19 Uhr:
Treffen der Schachfreunde
Hachenburg.
Rennerod, Haus am Als-
berg (Am Löhchen 1). 20
Uhr: „Lange Kurzfilmnacht“
des Kulturkreis Hoher Wes-
terwald. Eintritt: 5 €. Karten
bei der Touristinfo Hoher
Westerwald.

Samstag, 22. Dezember

¸ Musik:

Daubach, Eulenstube.
19.30 Uhr: X-Mas-Special

mit Pianist Walter L. Born
und Gästen. Eintritt: VVK
15 €, erm. 10 €; AK 18 €.
Karten online auf
www.born4music.de.
Hachenburg, katholische
Kirche. 20 Uhr: Advents-
konzert des Kammercho-
res Marienstatt. Eintritt: VVK
10 € (erm. 5 €); AK 12 €
(erm. 7 €); unter 14 Jahren
frei. Karten in den Buch-
handlungen Hähnelsche
und Schmitt in Hachen-
burg.
Heiligenroth, Pfarrkirche.
19.30 Uhr: Adventskonzert
des MV Heiligenroth. Eintritt
frei.

Herschbach/Uww., Pfarr-
kirche St. Anna. 18 Uhr: Ad-
ventsmusik mit dem Mu-
sikverein Herschbach beim
Gottesdienst und anschlie-
ßend Weihnachtslieder auf
dem Marktplatz.
Hillscheid, Alte Kirche. 17
Uhr: Lichterkonzert zum 4.
Advent mit dem Vokalen-
semble „TonArt“. Eintritt:
8 €, Kinder 4 €. Karten bei
allen Ensemble-Mitglie-
dern.
Limbach, verschiedene
Plätze im Dorf. Ab 15 Uhr:
Weihnachtsmusizieren mit
den Dorfmusikanten.
Pottum, Kirche. 17 Uhr:

Weihnachtskonzert der
Wiesensee-Musikanten.
Westerburg, Rathausplatz.
17 Uhr: Kleines Weih-
nachtskonzert mit den
Turmbläsern. Eintritt frei.
¸ Sonstiges:

Westernohe, Ortsmitte zwi-
schen Backes und Huggert.
Ab 15 Uhr: Winterbackesfest.

Sonntag, 23. Dezember

¸ Musik:

Betzdorf, Stadthalle (Hel-
lerstr. 30). 17 Uhr: Jazzkon-
zert „Cool Down“ mit der

Bag Band der Kreismusik-
schule. Eintritt: 8 €, erm. 5 €.
Brunken, Ortsmitte. 14 Uhr:
Weihnachtliches Stand-
konzert mit dem Musik-
verein Brunken.
Niederelbert, vor der
Pfarrkirche St. Josef. 19
Uhr: Weihnachtssingen der
„Sparrow Sisters“, gemein-
sam mit der Chor-Initiative
und dem Blechbläser-En-
semble.
Niedererbach, Kirche St.
Katharina. 17 Uhr: Weih-
nachtskonzert des Chores
„Choramel“ Niedererbach.
Eintritt frei.
Ruppach-Goldhausen,
Tanzplatz in Ruppach und
Kapelle und Goldhausen.
Weihnachtliche Blasmusik
in Ruppach (18 Uhr) und
Goldhausen (19.30 Uhr).
Eintritt frei.
Salz, St. Adelphus Kirche.
16.30 Uhr: Weihnachts-Be-
nefizkonzert mit dem MV
„Edelweiß“ Salz und dem
Kirchenchor „Cäcilia“ Salz.
Eintritt frei, Spenden erbe-
ten.
Selbach, Buswendeplatz.
15 Uhr: Weihnachtliches
Standkonzert mit dem Mu-
sikverein Brunken.
Steinefrenz, Pfarrkirche St.
Matthias. 19 Uhr: Vorweih-
nachtliches Konzert „O
Heiland, reiß die Himmel
auf“ mit dem Ensemble
„vocawäller“, gemeinsam
mit den „Singsations“ und
Organist Johannes Schrö-
der. Eintritt: 12 €.. Karten
bei Günter Schöpping un-
ter q (06485) 82 12 oder
bei Harald Leyser unter
q (06435) 90 90 90.

¸ Theater:

Oberlahr, Hotel „Der Wes-
terwald-Treff“ (In der Huth
1). 15 Uhr: Aufführung Der
satanarchäolügenialko-
höllische Wunschpunsch
mit der Schauspielgruppe

„Brausepulver“. Eintritt:
10 €. Tickets unter
q (02683) 70 83 oder
info@theartrale.de.

Ausstellungen

Hachenburg, Galerie der
Westerwald Bank (Am
Neumarkt 1-5), Bilderaus-
stellung „Ansichtssache“
mit Werken von Rithe Krug.
Läuft bis zum 30. April
2019.
Hachenburg, Land-
schaftsmuseum Wester-
wald (Leipziger Str. 1),
Ausstellung „A piece of
the Rhine“ über die Ame-
rikanische Besatzung im
Brückenkopf Koblenz
(1918-1923). Öffnet vom
bis zum 28. Juli 2019.
Höhr-Grenzhausen, Ke-
ramikmuseum (Lindenstr.
13), Sonderausstellung mit
dem unkonventionellen
Werk von Norbert Pran-
genberg. Ausstellung läuft
bis zum 3. Februar 2019.
Ransbach-Baumbach,
Gemeinnütziges Skulptu-
ren- und Miniaturen-Mu-
seum (Sälzerstr. 16).
Ganzjährig geöffnet:
dienstags bis freitags 10
bis 17 Uhr; samstags und
sonntags 11 bis 16 Uhr. In-
fos unter q (02623)
92 55 51 4 oder auf
www.skulpturen-
miniaturen-museum.de.
Rennerod, Antiquariat
Lang (Hauptstr. 71), Aus-
stellung „Kunst muß en-
gagiert sein – HAP Gries-
haber und seine Zeitge-
nossen“. Öffnet bis zum
31. Dezember. Weitere In-
fos auf www.antiquariat-
lang.de.
Steinebach/Sieg, Wes-
terwald-Museum (Haupt-
str. 21). Ganzjährig geöff-
net: montags bis sonntags
von 9 bis 18 Uhr. Infos auf
www.westerwaldmuseum.
de.

Wiesensee Musikanten präsentieren
weihnachtliche Melodien
POTTUM. -pre- Die Wiesensee Musikanten aus Pottum
laden am Samstag, 22. Dezember (17 Uhr), zu weih-
nachtlichen Melodien in die St. Bartholomäus-Kirche
Pottum ein. Mit besinnlichen und fröhlichen Liedern
möchten die Musikanten die Besucher des Advents-
konzerts auf das Weihnachtsfest einstimmen. Dieses
wird etwa eineinhalb bis zwei Stunden dauern. Im An-
schluss lädt Pfarrer Ralf Hufsky herzlich zu einer Messe

ein. Unter der musikalischen Leitung von Daniel Ham-
mer werden sie ihrem Publikum weihnachtliche Melo-
dien präsentieren. Dazu zählen diesmal auch englische
Songs wie „Last Christmas“, der bekannte Popsong der
Gruppe Wham! aus dem Jahr 1984, der Ohrwurm „Do
They Know It's Christmas“ von Band Aid sowie das
„Christmas Lullaby“. Der Eintritt ist frei. Spenden sind will-
kommen. Foto: Preis
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Vorverkauf für Koblenzer Oktoberfest startet
KOBLENZ. Gute Nachrichten für alle Fans des Koblenzer
Oktoberfestes: Das Programm für 2019 steht und der Vor-
verkauf startet in dieser Woche. Die siebte Auflage der Me-
ga-Wiesn-Gaudi findet vom 6. September bis 5. Oktober
statt. An insgesamt zwölf Veranstaltungstagen geben sich
die Stars im Festzelt am Wallersheimer Kreisel die Klinke in
die Hand. Ein besonderes Highlight wartet auf die Gäste
zum Abschluss, wenn von Mittwoch, 2. Oktober, bis zum Fi-
nale am Samstag, 5. Oktober, an vier Tagen non stop Party

gemacht wird bei der Mega-Wiesn-Gaudi. Mit dabei sind
2019 u. a. , de Räuber, Members, Partyhexen, Dorfrocker,
Feuerherz, Aischzeit, Ikke Hüftgold, Lorenz Büffel, Pietro
Lombardi, Confect, Susal, Anna Maria Zimmermann,
Maxxx, Paveier, Mia Julia (Foto), Bamberger, Manyana, Ina
Colada, Midnight Ladies, die jungen Zillertaler, Mickie
Krause, Bläck Föös, de Pänz, de Hofnarren, the Grandmas
und Voxxclub. Infos: www.koblenzer-oktoberfest.com. Ti-
ckets: www.ticket-regional.de. Archivfoto: Juraschek

MIT DEN BELIEBTESTEN UND
BEKANNTESTEN GOSPELLIEDERN
24.01.2019 | LIMBURG | STADTHALLE
Tickets an allen bekannten VVK-Stellen sowie www.adticket.de | Telefon: 0180 6050400
Tourneeveranstalter: RGV Musikproduktionen und Eventgestaltung | Ralf Grefkes
www.rg-veranstaltungen.de

www.der-lokalanzeiger.de

TICKETS FÜR IHR
COMEDY-HIGHLIGHT

Ralf Schmitz
Koblenz – CGM Arena
17. März 2019

Tickets unter:

Bodo Bach
Koblenz – Café Hahn
20. Januar 2019
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www.der-lokalanzeiger.de
www.adticket.de
www.rg-veranstaltungen.de
www.koblenzer-oktoberfest.com
www.ticket-regional.de
miniaturen-museum.de
lang.de
mailto:info@theartrale.de
www.born4music.de
www.kulturwerkwissen.eu
ticket-regional.de
www.proticket.de


Etage für Etage gibt es tolle Prozente
Trotz Komplett-Umbau: Verkauf bei XXXLutz Müllerland in Görgeshausen geht weiter –
Jetzt zuschlagen und bis zu 75 Prozent sparen!

Planen, Ausräumen, Umbau, Organisation
und dann wieder Einrichtung – dazu läuft der
Verkauf weiter: „Der Abverkauf für den Kom-
plett-Umbau ist im vollen Gange“, freut sich
Hausleiter Jürgen Schug von XXXLutz Mül-
lerland in Görgeshausen. Ob Küchen, Wohn-
und Schlafzimmer oder Fachsortimente wie
Teppiche, Haushaltswaren und Heimtextili-
en: Die Ansage ist klar – es gibt Super-Ange-
bote mit Rabatten bis zu 75 Prozent.

Bevor bei XXXLutz Müllerland wieder alles neu

erstrahlt und eines der modernsten Möbelhäu-

ser der Region mit einer neuen Bandbreite an

Markenvielfalt und perfekten Wohnbildern ent-

steht, muss auch Platz für die Umbaumaßnah-

men sein. „Trotz Umbau geht der Verkauf natür-

lich in allen Sortimentsbereichen weiter“, erklärt

Hausleiter Jürgen Schug, der aktuell mit seinem

Team ganz schön gefordert ist, aber mit Freude

die Aufgaben angeht. Natürlich kann der unge-

störte Einkauf im Möbelhaus weitergehen – so-

gar mit einem besonderen Anreiz, denn es gibt

jede Menge Schnäppchen mit tollen Prozenten

rund ums Wohnen! „Die beste Zeit zum Sparen

ist durch den Abverkauf also jetzt“, betont Jür-

gen Schug, der somit zu einem Garant für beste

Preise wird!

Hochwertige Angebote – Etage für Etage

Oben im Haus sind die Arbeiten im vollen Gan-

ge – und das engagierte Team arbeitet sich von

Etage zu Etage nach unten durch. Erst danach

kann auf der jeweiligen Fläche richtig mit dem

Aktuell sucht XXXLutz Müllerland zur
Unterstützung während der gesamten
Umbau-Phase noch

Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter
in Voll- und Teilzeit oder auf
450-Euro-Basis.
Bewerbungen sind willkommen unter
karriere.xxxlutz.de

Hausleiter Jürgen Schug steht mit seinem Namen für
die besonderen Angebote bei XXXLutz Müllerland in
Görgeshausen.

Jetzt bieten sich tolle Chancen für Angebote bei
XXXLutz Müllerland in Görgeshausen.

XXXL-Auswahl zu Schnäppchenprei-
sen beim Abverkauf.

(Fotos: XXXLutz)

Umbau losgelegt und neu ein-

gerichtet werden. „Mehrere

tausend brandaktuelle Artikel

aus allen Abteilungen müssen

dafür raus“, so Jürgen Schug.

Diese werden bereits zu super

Preisen angeboten, mit sen-

sationellen Umbau-Rabatten.

Dazu wird unter anderem „Jun-

ges Wohnen“ mit seiner tren-

digen Einrichtung aktuell kom-

plett abverkauft – auch das

bringt viele Kundenvorteile. Für

den Transport können sogar

kostenlos Mietfahrzeuge aus

dem Abhollager vor Ort genutzt

werden.

Noch mehr Markenvielfalt

„Wenn die jeweilige Ware

raus ist, kommen die Handwerker und errich-

ten Schritt für Schritt ein neues Paradies rund

um die Themen Einrichtung

und Wohnen auf über 30.000

imposanten Quadratmetern

Verkaufsfläche“, freut sich der

Hausleiter mit seinem Team: Ein

neues Ladenbaukonzept, eine

ganzjährige Gartenausstellung,

eine komplette Babyabteilung

und mit dem neuen „House of

Boxspring“ ein großes Kompe-

tenzstudio werden nach dem

Komplett-Umbau in Görges-

hausen Premiere feiern. Wei-

terhin werden sämtliche Böden

neu verlegt, die Beleuchtung

mit tausenden energiesparen-

der sowie umweltschonender LED-Leuchten

ausgestattet und die Parkplatzführung überar-

beitet.

XXXLutz Müllerland ist in allen Fragen rund um

Einrichtung eben die zentrale Anlaufstelle der

Region, bietet dazu fachliche Kompetenz und

einen starken Service-Gedanken – und das bei

unschlagbaren Preisen!

Infos: XXXLutz Müllerland, Unter der Issel in

56412 Görgeshausen, www.xxxlutz.de

www.xxxlutz.de
karriere.xxxlutz.de


Stellenmarkt

Einziger Auftritt 2019 in Deutschland:
Major Lazer kommt zum New Horizons Festival
NÜRBURGRING. Die dritte Ausgabe des New Horizons Festivals findet
im Jahr 2019 vom 21. bis 25. August statt und wird noch größer, spekta-
kulärer und einzigartiger als zuvor. Dieses Motto haben sich die Veran-
stalter nicht nur auf die Fahne geschrieben – sie leben es auch. Mit Stolz
verkündet das Festival jetzt, dass Major Lazer exklusiv für das New Hori-
zons Festival eine exklusive Show spielen. Es wird der einzige Auftritt des
DJ-Trios 2019 in Deutschland sein. In den vergangenen zehn Jahren hat
sich die Gruppe von einem berühmt-berüchtigt unpolierten Nebenpro-
jekt zu einem der größten Musik-Acts der Welt gewandelt – und dabei ei-
nen Platin-Hit nach dem nächsten hervorgebracht, mit dem sie ihre ei-
genen Erfolge regelmäßig überbieten. Egal ob „Cold Water“ (mit Vocals
von Justin Bieber und MØ) und „Run Up“ (mit Nicki Minaj und Party-Next-
door): Die Musik von Major Lazer findet weltweit einen unvergleichbaren
Anklang. All das wird aber noch vom durchschlagenden Erfolg von ihrer
wilden Zusammenarbeit mit MØ und DJ Snake in den Schatten gestellt.
„Wir machen die Welt nicht kleiner. Wir machen die Party größer“, so be-
schreibt Walshy Fire die Mission der Hit-Maschinerie, zu der sich das Pro-
jekt um ihn, Diplo und Jillionaire entwickelt hat. Diesen noblen Auftrag ver-
folgt Major Lazer, in dem sie ihren raffinierten Genre-Mix – Soca aus Tri-
nidad, Jamaikanischem Reggae und Hip-Hop und Dance aus den Ver-
einigten Staaten – auf die Tanzflächen der Welt bringen – und im August

2019 schließlich an den Nürburgring. Schon jetzt freut sich das Trio auf sei-
nen exklusiven Auftritt beim New Horizons Festival. Alle Fans können ei-
ne sensationelle Ausnahmeshow erwarten, die sicher eine Menge Über-
raschungen bereithält. Das New Horizons Festival ist 2017 am Nürburg-
ring mit 55 000 Besuchern gestartet. In seiner zweiten Ausgabe vom 24.
bis 25. August 2018 hat das Festival bereits knapp 70 000 Besucher an-
gelockt. Internationale Star-DJs wie Armin van Buuren, Axwell /\ Ingros-
so, Hardwell, David Guetta, Marshmello und Tiësto waren bereits am Nür-
burgring vertreten. Das Festival zeichnet sich durch seine Lage am le-
gendären Nürburgring sowie unterschiedlichen Bühnen mit verschiede-
nen Musikstilen und Konzepten aus und hat sich mit seiner erst zweiten
Ausgabe mit erstklassigen DJs, imposanten Bühnenkonzepten und zahl-
reichen Attraktionen in Deutschlands Festivallandschaft schon fest etab-
liert. In seiner dritten Ausgabe vom 22. bis 24. August 2019 wird es mit
dem Donnerstag einen zusätzlichen Festivaltag am Nürburgring geben.
Der Campingplatz öffnet im kommenden Jahr bereits am Mittwoch, so
dass drei Festival- und fünf Campingtage auf alle Traveller warten. Jeder
kann sich diese besondere Reise in eine neue Welt für 2019 schon si-
chern und auch Freude verschenken. Das beste Last-Minute-Geschenk,
das einzigartige Momente für das neue Jahr verspricht. Tickets und wei-
tere Infos: www.newhorizons-festival.com. Foto: ALDA Germany
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In 90 Jahren um die Welt
RUDI GUTENDORF

Alle Spieler sind zum Kriegsdienst eingezogen
Geboren wurde er in Kob-
lenz-Neuendorf, als Fußbal-
ler machte er sich bei TuS
Neuendorf seinen Namen,
ehe es ihn in die große wei-
te Welt verschlug: Kulttrai-
ner Rudi Gutendorf steht
mit 54 Trainerstationen im
Guinness-Buch der Weltre-
korde. Was er in diesem
Zeitraum erlebt hat, lässt er
im LokalAnzeiger Revue
passieren.

Heute startet Rudi Gutendorf
ein neues Abenteuer in Tu-
nesien.

Die „Ville d'Alger“, ein fran-
zösischer Luxusliner, hält für
mich – vom Auswärtigen Amt
reserviert – eine Kabine ers-
ter Klasse bereit, deren Lage
mich in Erstaunen versetzt.
Ich wage erst mal keinen Pro-
test.
Das Ablegen in Marseille be-
deutet für mich eine Premi-
ere, nie zuvor bin ich auf ei-
nem Ozeanriesen gefahren.
Alles ist mir neu – auch mei-
ne Kabine, ein eiserner Kas-
ten. Sie ist eingebaut unter
dem Oberdeck, direkt über
der Kombüse, das ist mein
Problem. Nach wenigen
Stunden weiß ich, dass man
mich betrügt.
Von wegen Luxuskabine! Ich
mochte die Franzosen noch
nie. Die Kriegsgefangen-
schaft bleibt in meinem Ge-
dächtnis eingegraben. Mein
Ressentiment erhält nun neue
Nahrung. Die Besatzung tut
so, als verstünde sie meine

Beschwerde nicht. Sie hält
es für angemessen, einen
deutschen Trainer in einer
unbewohnbaren Kabine un-
terzubringen. Zu der Höllen-
temperatur von zweiundvier-
zig Grad Außentemperatur
kommt in meiner derzeitigen
Behausung auch noch die
Küchenbruthitze von unten,
verbunden mit undefinierba-
ren Gerüchen, die durch die
Ritzen des Holzbodens qual-
men. Dieser Raum ist eine
Folterstätte. Von Stunde zu
Stunde steigert die Hitze und
der Gestank meinen Zorn.

„Sonderbehandlung“ für
den deutschen Trainer
Später erfahre ich den Grund
dieser „Sonderbehandlung“:
Die französische Schiffsbe-
satzung missbilligt, dass ein
Deutscher die Stellung ein-
nimmt, die seit Jahrzehnten
eine französische Domäne
war – nämlich die des Fuß-
ballnationaltrainers von Tu-
nesien.
Wahrscheinlich komme ich
deshalb auch noch in den
Genuss eines weiteren „Vor-
zugs“: Wanzen! Ich kann mich
in meiner Küchenkabine
nachts dieser blutgierigen
Bestien nicht mehr erwehren.
Ich weiß, die Wanzen sind
ein zusätzliches „Geschenk“
der Schiffsbesatzung, die un-
verhohlen ihren Deutschen-
hass an mir auslebt.
In der zweiten Nacht nehme
ich eine Decke und lege
mich auf die Brücke des
Oberdecks auf den Boden.

Nach kurzer Zeit weckt mich
der Dritte Offizier barsch:
„He, stehen Sie auf. Was fällt
Ihnen ein? Sofort die Brücke
räumen!“ „Na hören Sie mal!“,
schreie ich zurück. „Scheren
Sie sich weg von hier“, fährt
mich der Kerl wütend an.
„Ich werde mich beim Kapi-
tän beschweren“, brülle ich
zurück. Er trollt sich flu-

chend: „Boche, merde, all-
emand!“
Ein paar Mal noch werde ich
in dieser Nacht geweckt, weil
jemand über mich stolpert –
gewollt oder unbeabsichtigt.
Aber ich behaupte meine
Stellung, schlummere in
Etappen Tunesien entgegen.
Die uralte deutsch-französi-
sche Erbfeindschaft feiert

neue Triumphe, ich spiele
mit.
Mein Groll ist noch nicht ver-
flogen, während wir in den
Hafen von Tunis einlaufen.
Tausende Flamingos und
Pelikane stehen Spalier. Ein
Vertreter der Deutschen Bot-
schaft und der stellvertre-
tende Sportdirektor Moham-
med Mzali empfangen mich.

Finstere Gesichter verab-
schieden mich auf dem fran-
zösischen Schiff, als ich ih-
nen zum Abschied noch so
beiläufig sage: „Ein Glück,
dass ihr uns Deutschen früh-
zeitig die Kolonien abge-
nommen habt. Ihr französi-
schen Trottel habt die Zei-
chen der Zeit noch nicht ver-
standen. Kämpft nur weiter
um eure Kolonien. Es bringt
euch schöne Früchte – hier
und in Algerien.“ Seit Jahren
kämpft Frankreich einen blu-
tigen Krieg in seinen nordaf-
rikanischen Kolonien.
Die Landschaft wirkt nicht
exotisch – alles erscheint mir
gelblich – gräulich, nur das
Meer ist von einer herrlich
blaugrünen Farbe. Außer dem
Meer gibt es nichts, woran
meine Augen erfreut hän-
genbleiben. Einige Kamele
am nahen Horizont beleben
ein bisschen das monotone
Bild.
Der Sportdirektor neben mir
im Auto redet während der
stundenlangen Fahrt nach
Süden auf mich ein. Ich ver-
stehe zu wenig und bemer-
ke, dass ich dabei bin, ein-
zuschlafen. Ich hatte ja kaum
geschlafen auf dem Schiff.
Endlich angekommen, fühle
ich mich wieder munter. Der
Fischerhafen in Monastir ist
interessant. Viele Gestalten
stehen verhüllt und mit ty-
pisch afrikanischer Gelas-
senheit in kleinen Gruppen
herum. Rechts vom Hafen er-
hebt sich der Ribat. Er weist
mächtig und mit breiter Deut-

lichkeit ins Land! Diese alte
Festung, die nach dem Mus-
ter der Ordensburgen erbaut
wurde, bildet das mittelalter-
liche Pendant zu dem Mar-
morpalast Bourgibas in Ska-
nes, in den ich gefahren wer-
de. Marmorbelegte Parkwe-
ge, an denen in regelmäßi-
gen Abständen goldene Te-
lefone stehen, scheinen mir
unwirklich. Ich glaube zu
träumen. Der Palast selbst
vereinigt moderne Stilarten
mit exotischer Pracht. Gitter-
wände umrahmen alles. Ca-
boub, der Architekt, wird mir
vorgestellt. Er ist ein tunesi-
scher Jude – er beachtet
mich kaum. Die prunkende
Architektur steht in unglaub-
lich krassem Widerspruch zu
der Armut des Landes. Die-
ser schlossartige Palast ist
das Symbol der wiederge-
wonnenen Freiheit des Lan-
des, sagt man mir und recht-
fertigt so den Luxus. Man
muss dem Kind ja einen Na-
men geben, denke ich. Die
verschiedenen Baustile wür-
den die Offenheit des neuen
Tunesien sowie die Enge
des alten Wüstenafrika be-
kunden.

Es gibt nichts zu
arbeiten für mich
Ich halte es für Wahnsinn, in
einem bettelarmen Land für
solchen Prunk so viele Milli-
onen auszugeben. Aber was
geht das einen deutschen
Fußballtrainer an?
Nominell bin ich der Deut-
schen Botschaft unterstellt.

Mit vollem Elan will ich los-
legen – doch zu arbeiten
gibt es nichts, da alle Fuß-
ballspieler zum Kriegsdienst
eingezogen sind. Was bleibt
mir also anderes übrig, als
zu genießen, was zu genie-
ßen ist: Sonne, Meer und
den delikaten Kuskus, ge-
heimnisvoll nach Beduinen-
art zubereitet.
Darüber hinaus nutze ich die
aufgezwungene Muße, um
Tunesien kennenzulernen,
vor allem die Souks und Ba-
sare mit ihren schiefen
Lehmhäusern, den Kramlä-
den und Ramschbuden ha-
ben es mir angetan. Tage-
lang kann ich in ihnen he-
rumstrolchen. Es fällt mir
schwer, mich der Faszination
dieser orientalischen Ge-
schäftigkeit zu entziehen. In
den unzähligen Basaren gibt
es nichts, was es nicht gibt.
Wer versteht, ein bisschen zu
handeln – was unerlässlich
ist, wenn man den Händler
nicht beleidigen will –, und
wer zwischen Kitsch und
Kunst auch nur einigerma-
ßen unterscheiden kann, der
kann hier eine wertvolle ara-
bische Kunstschmiedearbeit
– natürlich Diebesgut – billi-
ger erstehen als die Nach-
bildung des Kölner Doms,
die in „echtem Gold“ ange-
boten wird. Runterfallen las-
sen darf man den Dom
selbstverständlich nicht-
sonst bröckelt der Gips ab.

M Die Fortsetzung folgt in
der nächsten Ausgabe.

Zu solchen Trainingsübungen von Rudi Gutendorf kam es in Tunesien zunächst gar
nicht, weil die Spieler alle für das Militär im Einsatz waren.

Cooler Job
für schlaue Leute!

Wir suchen junge Menschen ab
13 Jahren, die unser Anzeigenblatt
austragen.
Du bist:
mindestens 13 Jahre alt
zuverlässig
verantwortungsbewusst

faire Bezahlung
planbare Arbeitszeiten
gründliche Einarbeitung
und vieles mehr

Wir bieten dir:

Jetzt

Zusteller
werden!

Jetzt bewerben:
Mittelrhein LastMile GmbH · Mittelrheinstraße 2 · 56072 Koblenz
0261/9836-3031 · ich@werdezusteller.de ·WerdeZusteller.de

www.kulbach-elz.de
Tel 06431-51979
info@kulbach-elz.de

Wir suchen einen

Monteur (m/w)
der unsere Mannschaft tatkräftig verstärkt.

Wir bieten Ihnen:

- Umgang mit modernster Technik
- reibungslose Organisation
- Teamarbeit
- Arbeiten mit Eigenverantwortung
- leistungsgerechte Bezahlung
- Aufstiegschancen

Sie sind interessiert?

Verlieren Sie keine Zeit! Schicken Sie uns Ihre
Bewerbung oder rufen Sie uns einfach an.

Nutzen Sie Ihre Chance

Kulbach in Elz, seit über 35 Jahren für Sie da

www.kulbach-elz.de
mailto:info@kulbach-elz.de
mailto:ich@werdezusteller.de
WerdeZusteller.de
www.newhorizons-festival.com
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Das war das Jahr 2018 in der Westerwald Post

Evangelisches Dekanat
Westerwald – Vereint in die Zukunft

SELTERS/BAD MARIENBERG. -bon- Das Jahr 2018
beginnt mit einer wichtigen Neuerung für die Evangeli-
sche Kirche in der Region: Die Evangelischen Dekana-
te Bad Marienberg und Selters vereinigten sich am 1.
Januar zum Evangelischen Dekanat Westerwald. Ein
Dekanat ist ein Kirchenbezirk, in dem mehrere Kir-
chengemeinden organisatorisch zusammengefasst
sind. Mit einer Fläche von rund 1000 Quadratkilome-
tern zwischen Neuhäusel, Alsbach, Kroppach, Lieben-
scheid, Neunkirchen und Montabaur ist es das zweit-
größte innerhalb der Evangelischen Kirche in Hessen
und Nassau (EKHN) und bietet rund 58 000 evangeli-
schen Christen in 32 Gemeinden eine geistliche Hei-
mat. Der künftige Verwaltungssitz des Dekanats ist
Westerburg. Foto: Bongard

Januar Februar
„Lange Leben im Dorf“ um
Wallmerod und Westerburg

WESTERWALDKREIS. „Der Besuch in Mainz hat sich ge-
lohnt“, sagten Bürgermeister Klaus Lütkefedder (VG Wall-
merod; Mitte) und Gerhard Loos (VG Westerburg; Zweiter
v. links), als sie den Zuwendungsbescheid des Landes
über 67 200 € von Ministerpräsidentin Malu Dreyer (Dritte
v. links) und Innenminister Roger Lewentz (Dritter v.
rechts) erhielten. Mit diesem Beitrag unterstützt das Land
Rheinland-Pfalz in den nächsten drei Jahren das ge-
meinsame Förderprogramm „Lange Leben im Dorf“ der
beiden Verbandsgemeinden. Foto: Alexander Sell

März
Dieselfahrverbote im ländlichen
Raum sehr unwahrscheinlich

REGION. -hps/hel- Obwohl das Urteil des Bundesver-
fassungsgerichts nur grundsätzlich die Möglichkeit von
Dieselfahrverboten erlaubt, die es mangels bundes-
einheitlicher Regelung aus übergeordnetem EU-Recht ab-
leitet und obwohl es diese an strenge Bedingungen
knüpft, schlägt das Thema hohe Wellen. Städte im nörd-
lichen Westerwaldkreis – wie hier Hachenburg – wer-
den jedoch im Regelfall nicht so stark frequentiert,
dass man dort ernsthaft über Dieselfahrverbote nach-
denken müsste. Foto: Meurer

Windpark Höhn bekommt Flügel
HÖHN. Jetzt sind Geduld und Präzision gefragt: Zen-
timeter um Zentimeter nähert sich das rund 65 Meter lan-
ge Rotorblatt seinem künftigen Platz. Dieser befindet
sich ziemlich genau 134 Meter über dem Fundament
des nagelneuen Windrads, das die Energieversorgung
Mittelrhein (evm) gerade in Höhn im Westerwaldkreis er-
richten lässt. Foto: evm/Ditscher

April
Verkaufsoffene Sonntage
werden eingeschränkt

REGION. -jac-/-svm- Es soll kein verkaufsoffener Sonntag
mehr genehmigt werden, ohne dass gleichzeitig ein
selbstständiges Ereignis, das ein Garant für viele Besu-
cher ist, stattfindet – das hat die Aufsichts- und Dienst-
leistungsdirektion (ADD) in Trier beschlossen. Aus diesem
Grund ist in Heiligenroth bereits der Frühjahrsmarkt ab-
gesagt worden und auch andere Gemeinden im ländli-
chen Raum, wie beispielsweise Hof (Foto), befürchten zu-
künftig Probleme. Foto: Gehrmann

Jahrhundert-Entscheidung
am Stegskopf

STEGSKOPF. Nach langen Debatten fiel die Entschei-
dung: Der Rat der Ortsgemeinde Emmerzhausen be-
schloss einstimmig, dass die Ortsgemeinde die Liegen-
schaft des ehemaligen Mobilmachungsstützpunktes (Mob-
Stützpunkt) auf dem Stegskopf einschließlich der Zufahrt
von der L 280 und die Liegenschaft Lager Stegskopf ein-
schließlich der Zufahrt einschließlich der Zufahrt vom
Mob-Stützpunkt bis zum Nordtor und vom Südtor bis zur
B 54 im Wege der kommunalen Erstzugriffoption von der
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben erwirbt.

Mai
Einzigartige Naturlandschaft
soll erhalten bleiben

WESTERWÄLDER SEENPLATTE. „Die jahrhundertealten
Teiche der Westerwälder Seenplatte sind Lebensraum
für viele seltene Pflanzen-, Fisch- und Vogelarten und bie-
ten gleichzeitig einen hohen Freizeitwert. Das gilt es
auch in Zukunft zu erhalten und miteinander in Einklang
zu bringen. Leider war der Antrag um Fördermittel aus
dem EU-Life-Programm nicht erfolgreich. Wir haben je-
doch großes Interesse daran, das Projekt auf anderem We-
ge umzusetzen. Daher werden derzeit intensive Ge-
spräche geführt und geprüft, in welcher Weise das Pro-
jekt weiterentwickelt werden könnte“, erklärte Umwelt-
ministerin Ulrike Höfken in Mainz. Das Land Rheinland-
Pfalz arbeitet zusammen mit den Projektpartnern, ins-
besondere der Struktur- und Genehmigungsdirektion
(SGD) Nord gemeinsam mit der Eigentümerin der Wes-
terwälder Seenplatte und der Kreisverwaltung Wester-
waldkreis daran, den naturschutzfachlichen Wert der
Teichlandschaft, die Unterhaltung der Anlagen und den
Fischbesatz der Seen in der Übergangszeit weiterhin zu si-
chern. Foto: Harry Neumann

Wolf erreicht den Stegskopf
STEGSKOPF. Was
längst zu erwarten war
und immer wieder ver-
breitet wurde, ist nun-
mehr eingetreten: Auf
dem ehemaligen Trup-
penübungsplatz Daa-
den konnte ein Wolf
nachgewiesen werden.
„Der ehemalige Trup-
penübungsplatz bietet
für den Wolf einen her-
vorragenden Lebens-
raum. Der Wolf als Leit-
art zeigt an, dass dieses Gebiet zu Recht als Nationales Na-
turerbe ausgewiesen wurde und einen wichtigen Trittstein
für einen dringend notwendigen, länderübergreifenden
Biotopverbund darstellt“, erklärten Harry Neumann, Lan-
desvorsitzender der NI und Jürgen Ott, Präsident der Pol-
lichia. Foto: Harry Neumann/NI

Juni
Kunstrasenplatz für das
Westerwaldstadion geplant

WESTERBURG. -pre- Im Zusammenhang der Erneuerung
des Schulkonzeptes in Westerburg sei es ebenfalls wich-
tig, das Westerwaldstadion näher in die Betrachtung mit
einzubeziehen; besonders für den Schulsport, aber na-
türlich auch für den Vereinssport. „Wir alle wissen, dass
der vorhandene Schlackeplatz alles andere als den heu-
tigen Standards entspricht. Vor diesem Hintergrund bin
ich allen Fraktionen im Stadtrat dankbar, dass sie sich für
die Sanierung des Westerwaldstadions einsetzen“, hob
der Bürgermeister hervor. Die Finanzierung eines Kunst-
rasenplatzes könne jedoch nur gelingen, wenn sich alle
Betroffenen an den Kosten beteiligen. Foto: Ulrike Preis

Seltene Orchideen
in Alpenrod entdeckt
ALPENROD. -wge- Natur pur. Landschaftliche Idylle,
wie sie kein Maler schöner darstellen könnte. Das Ge-
wässer nahe der Kaolingrube „Böhmsfund“ in der Ge-
markung Alpenrod versprüht Muße und Ruhe. Die
Teichanlage, die vom Angelsportverein (ASV) Lo-
chum-Alpenrod bewirtschaftet wird, ist eine von Bäu-
men umstandene grüne Oase. Im Uferbereich zei-
gen sich sogar Seerosen. Doch Karin Rohrbach-
Gramsch von der Nabu-Ortsgruppe Kroppacher
Schweiz hat hier noch mehr entdeckt: Ein Vor-
kommen seltener Orchideenarten nämlich, die alle-
samt auf der „Roten Liste“ stehen.

Wasserqualität fast
überall ausgezeichnet
REGION. „Bei den derzeit warmen Temperaturen hilft ei-
ne Abkühlung, zum Beispiel in einem der vielen Bade-
seen in Rheinland-Pfalz! Ich freue mich, dass zum Be-
ginn der diesjährigen Badesaison unsere Gewässer so
eine gute Qualität haben“, sagte Umweltministerin Ulri-
ke Höfken im Juni in Mainz. „In insgesamt 68 EU-Ba-
degewässer wurde im Mai die hygienische Wasser-
qualität vorab untersucht. Die Ergebnisse bestätigen
den EU-Badegewässerbericht 2017, der gerade vor-
gelegt wurde: Bei uns wurden darin 64 Badeseen mit
„ausgezeichnet“, vier weitere mit „gut“ bewertet“, sagte
Höfken.

Eine unendliche Geschichte
in Rennerod

RENNEROD. Vor nunmehr 25 Jahren wurde am 28. April
1993 laut Beschluss des Verkehrsausschusses die Orts-
umgehung B 54 Rennerod aus der Einordnung „weiterer
Bedarf“ in die Dringlichkeit „vordringlicher Bedarf“ aufge-
nommen. Die mit einer Länge von 2,3 Kilometern und Kos-
ten von 11,5 Millionen Deutsche Mark projektierte Maß-
nahme sollte nach dem Willen des Bundestages somit im
Zuge des neuen Bundesverkehrswegeplanes realisiert
werden. Inzwischen ist viel Zeit vergangen und ein Bau-
beginn ist noch immer nicht in Sicht. MdL Michael Wä-
schenbach (links), Verbandsbürgermeister Gerrit Müller
(Zweiter v. links) und CDU-Mitglieder aus der VG Renne-
rod trafen im Februar im „Verkehrsgetümmel“ an der
Hauptstraße in Rennerod zusammen, um sich einen Über-
blick über die Verkehrslage zu verschaffen. Foto: Hufnagl

Übergang des Daadener
Schulvermögens ist besiegelt
DAADEN. Die Beschlüsse der politischen Gremien sind
seit einiger Zeit gefasst und die Übertragungsverfügung
wurde im Januar dieses Jahres durch die Schulbehörde
erlassen. Formal ist der Landkreis Altenkirchen damit
rückwirkend seit dem Beginn des Schuljahres 2015/16
Schulträger der Hermann-Gmeiner-Realschule plus
Daaden. Mit ihren Unterschriften in der Übertragungs-
vereinbarung besiegelten Landrat Michael Lieber (links)
und Bürgermeister Wolfgang Schneider (rechts) im April
den Übergang des Schulvermögens von der Verbands-
gemeinde Daaden-Herdorf auf den Landkreis. Zugegen
war auch der neue Schulleiter Hans-Joachim Laubent-
hal (Mitte).

Den zweiten Teil unseres
Jahresrückblicks lesen Sie
in der Ausgabe am 24. De-
zember.

DDiiee eeiinneenn sseehheenn ddeemm nneeuueenn
WWiinnddppaarrkk mmiitt FFrreeuuddeenn eennttggeeggeenn,,
ddiiee aannddeerreenn ggeehheenn aauuff ddiiee
BBaarrrriikkaaddeenn.. DDeemmoonnssttrraattiioonneenn
uunndd VVoorruurrtteeiillee ssiinndd aann ddeerr
TTaaggeessoorrddnnuunngg..

SStteeffffeenn WWeeiinnaanndd,, BBeeffüürrwwoorrtteerr
uunndd AAkkttiivviisstt ffüürr ddiiee nneeuuee AAnnllaaggee,,
wwiirrdd ann ddeemm TTaagg eerrmmoorrddeett,,
aallss eerr ffüürr sseeiinnee ZZuukkuunnfftt ddiiee UUnntteerr--
sscchhrriifftt uunntteerr ddeenn PPaacchhttvveerrttrraagg
sseettzztt.. MMiitt eeiinneerr WWaalltthheerr PPPPKK wwiirrdd
eerr aauuff ooffffeenneerr SSttrraaßßee eerrsscchhoosssseenn..
„„DDiiee gguuttee TTaatt““,, nneennnntt ddeerr MMöörrddeerr
sseeiinn HHaannddeellnn..

EEiinn nneeuueerr FFaallll ffüürr JJiill AAuugguussttiinn..

VVOOGGEELLFFRREEII

Der neue Roman von Manuela Lewentz ist ab sofort erhältlich in allen
Servicepunkten der Rhein-Zeitung und ihrer Heimatausgaben, telefonisch
0261/9743517, online bei RZ-Shop.de sowie überall, wo es Bücher gibt.

Mittelrhein-Verlag · 16 Euro · ISBN 978-3-925180-23-1

DRK MVZ Kirchen
Zweigpraxis Altenkirchen
Kinderarztpraxis

Maria Reiz
Allg. Pädiatrie

Prof. Dr. med. Haverkamp
Dipl. Psychologe, Allg. Pädiatrie und

Neuropädiatrie

Dr. med. Köhler
Allg. Pädiatrie, Kinderkardiologie,
Kinderpneumologie und Allergologie

Wir freuen uns, Sie

ab dem 07. Januar 2019

in unseren neuen Praxisräumen
Wilhelmstraße 41, Altenkirchen

begrüßen zu dürfen!

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
Wir freuen uns auf Sie!

Tel. (0 26 81) 43 68

Deutsches
Rotes
Kreuz

Zu unserem Verbund zählen auch Praxen in Altenkirchen, Hachenburg, Kirchen, Ransbach-Baumbach und Wissen mit den Fachbereichen
Chirurgie/Gefäßchirurgie, Gyn./Geburtshilfe, Innere Medizin, Kinder- und Jugendmedizin, HNO, Orthopädie und Urologie.

www.drk-mvz-kirchen.de

11 Ausgaben zur Wochenmitte
18 Ausgaben am Wochenende
1,8 Millionen Haushalte
Werbung die ankommt!

www.drk-mvz-kirchen.de
RZ-Shop.de


Auto & Marktplatz
19. Dezember 2018

Ohne Auto läuft fast nichts auf dem Land
ADAC Monitor zur Zufriedenheit mit der Mobilität: Rheinland-Pfalz im Ländervergleich ganz weit hinten
REGION. Vernachlässigt,
ausgebremst und abge-
hängt – in der öffentlichen
Wahrnehmung werden die
Lebensverhältnisse im
ländlichen Raum meist
negativ bewertet. Beson-
ders die Mobilität der
Landbevölkerung gilt als
verbesserungswürdig. Die
Meinung der Menschen
dort deckt sich mit die-
sem Bild jedoch nicht völ-
lig, wie der aktuelle ADAC
Monitor „Mobil auf dem
Land“ ermittelt hat.

Bei dieser repräsentativen
Befragung zeigte sich, dass
ein Großteil der in ländli-

chen Gemeinden
Deutschlands lebenden
Menschen mit seiner indi-
viduellen Mobilität durch-
aus zufrieden ist. Der länd-
liche Raum wird zwar als
abgehängt gesehen, of-
fenkundig gelingt es den
Bewohnern aber recht gut,
sich mit den Verhältnissen
zu arrangieren. Betrachtet
man die Ergebnisse des
ADAC-Monitors im Län-
dervergleich, so schneidet
Rheinland-Pfalz eher
schlecht ab und liegt in
der Summierung der Ein-
zelergebnisse gemeinsam
mit Brandenburg auf dem
letzten Platz.

Gespeist wird die insge-
samt hohe Zufriedenheit
vor allem durch die gute
Erreichbarkeit relevanter
Ziele, wenn auch meist mit
dem Auto. Das Gefühl, ab-
gehängt zu sein, teilt je-
doch trotz der alles in al-
lem guten Ergebnisse die
Mehrheit der Befragten.
Insgesamt wurden knapp
3400 Interviews in Ge-
meinden mit maximal 150
Einwohnern pro Quadrat-
kilometer geführt.
Die Auto- und Kraftrad-
fahrer (Motorisierter Indi-
vidualverkehr, MIV) bilden
die zufriedenste Gruppe
unter den vier Mobilitäts-

arten MIV, Öffentlicher Ver-
kehr (ÖV), Fahrrad- und
Fußverkehr. Die Mobilität
auf dem Land wird extrem
stark vom Pkw dominiert,
er ist nahezu unverzicht-
bar. Fast jeder Befragte
nutzt das Auto oder Krad
mindestens gelegentlich,
der Großteil sogar sehr
häufig. Ein Unterschied ist
jedoch bei den Alters-
gruppen erkennbar: 30- bis
64-Jährige sind mit MIV
und ÖV erkennbar unzu-
friedener als die Älteren
und die Jüngeren. Auch
die Rheinland-Pfälzer be-
urteilen den motorisierten
Individualverkehr auf dem

Land insgesamt positiv
(50 % Zufriedene und nur
10 % Unzufriedene), auf-
fällig ist aber, dass der
Straßenzustand außerorts
und das Baustellenma-
nagement im weiteren Um-
kreis (beide etwas mehr
Unzufriedene als Zufrie-
dene) auch hier negativ
bewertet werden.

Öffentlicher Verkehr
schneidet schlecht ab
Die schlechtesten Bewer-
tungen bekommt der ÖV.
Fast die Hälfte nutzt ihn
überhaupt nicht, nicht ein-
mal jeder Zehnte ist Viel-
fahrer (Nutzung an 100 Ta-

gen und mehr im Jahr).
Auch flexible Mobilitäts-
angebote wie Rufbusse
oder Anrufsammeltaxis
spielen auf dem Land der-
zeit noch kaum eine Rolle.
Anders als bei den ande-
ren Verkehrsarten gibt es
bei der Bewertung des ÖV
eklatante Unterschiede
zwischen den Bundeslän-
dern. So schneiden Bus
und Bahn in den alten Bun-
desländern deutlich
schlechter ab als in Ost-
deutschland. Die zufrie-
densten ÖV-Nutzer finden
sich laut ADAC Untersu-
chung in Sachsen-Anhalt
(43 % Zufriedene und nur

13 % Unzufriedene), da-
gegen landen Schleswig-
Holstein und Rheinland-
Pfalz (ungefähr genauso
viele Unzufriedene wie Zu-
friedene) auf den hinteren
Plätzen. Gründe für das
schlechte Abschneiden
des ÖV sind in Rheinland-
Pfalz vor allem die unzu-
reichende Taktung und die
zu hohen Preise.
Das Fahrrad spielt nur ei-
ne untergeordnete Rolle
auf dem Land: Dies vor al-
lem deshalb, weil wichtige
Ziele damit nicht in ak-
zeptabler Zeit erreicht wer-
den können. Um den Rad-
verkehr weiter zu fördern,

müssten nach Ansicht der
Befragten die Radwege
ausgebaut und in Schuss
gehalten werden.
Wenn es um die Erreich-
barkeit wichtiger Ziele wie
die Arbeitsstätte geht, sind
Erwachsene über 18 Jah-
re deutlich zufriedener als
junge Menschen. Deren
Urteil, wie gut sie die Schu-
le, das Kino oder Sport-
einrichtungen erreichen,
fällt entsprechend
schlechter aus. Generell
bewerten Jugendliche die
Erreichbarkeit von Zielen,
die ihnen besonders wich-
tig sind, mit Abstand am
schlechtesten.

MB GLC 220d Coupe AMG Line
EZ: 01/2018, 125 KW/170 PS, 23.600 km,
9G-Tronic, LED, Totwinkel, Klima,
Schiebedach, Navi, Sitzhzg., Park-
Pilot, Spiegel-Paket, AMG Alu-Felgen
19“, Partikelfilter, Euro 6, Schwarzme-
tallic

Barpreis:

48.990,00 €
MwSt. ausweisbar

ehem. NP: 61.700 €

MB A 180 AMG Line
EZ: 11/2017, 90 KW/122 PS, 16.700 km,
Klimaanlage, Automatik, Tempomat,
Sportsitze Alcantara, Sitzhzg., Navi,
AMG-Felgen 18“, LED Scheinwerfer,
Park-Pilot, Licht- und Sichtpaket, Sitz-
komfort-Paket, Lederlenkrad, Euro 6,
Start-Stopp-Funktion, Graumetallic

Barpreis:

24.990,00 €
MwSt. ausweisbar

ehem. NP: 36.490 €

45% unter Neupreis!
10x Smart ForFour / ForTwo
Coupe – 52 KW + 66 KW Prime,
Passion, Perfect
EZ: 2017/2018, 52 KW/71 PS & 66 KW/
90 PS, 4.000 km – 31.000 km, Tem-
pomat, Klima, LED & Sensor- Paket,
Komfort-Paket, Audio-Paket, Sitzhzg.,
Einparkhilfe hinten, Ambiente- be-
leuchtung, Regensensor, Isofix, Ne-
belscheinwerfer, Alu-Felgen 15“, Euro
6, verschiedene Farben

Barpreis:

ab 8.990,00 €
MwSt. ausweisbar

MB CLA 180 Coupe AMG Line
EZ: 12/2014, 90 KW/122 PS, 53.200 km,
Klima, Night-Paket, Sportsitze Alcan-
tara, Sitzhzg., Navi, Media Display,
AMG-Felgen 17“, Spiegel-Paket, Parkt-
ronic, Bi-Xenon, Regensensor, Euro 6,
Jupiterrot

Barpreis:

22.990,00 €
MwSt. nicht awb.

MB B 180 Style Automatik
EZ: 05/2017, 90 KW/122 PS, 25.100 km,
7-G-Tronic, Tempomat, Alu-Felgen
16“, Klima, Sitzhzg., Parktronic, Key-
less-Start, Lederlenkrad, Radio/CD,
Sitzkomfort-Paket, Euro 6, Weiß

Barpreis:

21.990,00 €
MwSt. ausweisbar

ehem. NP: 32.900 €

MB GLA 180 Urban
EZ: 05/2017, 90 KW/122 PS, 29.100 km,
Tempomat, Keyless-Go, LED Schein-
werfer, Fernlicht-Assistent, Navi, Kli-
ma, Park-Pilot, Sportsitze, Sitzhzg.,
Media Display, Laderaum-Paket, Alu-
Felgen 18“, Euro6, Graumetallic

Barpreis:

23.990,00 €
MwSt. ausweisbar

ehem. NP: 33.970 €

MB A 180 Style
EZ: 03/2017, 90 KW/122 PS, 9.300 km,
Tempomat, Keyless-Go, Klima, Teil-
leder-Sportsitze, Sitzhzg., Navi, Me-
dia Display, Anhängekupplung, Alu-
Felgen 16“, Spiegel-Paket, Licht- und
Sicht-Paket, Park-Pilot, Sitzkomfort-
Paket, Regensensor, Euro 6, Graume-
tallic

Barpreis:

20.990,00 €
MwSt. ausweisbar

ehem. NP: 31.150 €

MB E 300 Coupe AMG Line
EZ: 06/2017, 180 KW/245 PS, 28.900 km,
9G-Tronic, Night-Paket, AMG Alu-
Felgen 20“, LED-Scheinwerfer, Klima,
Panorama-Schiebedach, Navi, Sport-
Abgasanlage, Sitzhzg., Magic-Vision
Control, Park-Pilot, Rückfahrkamera,
Spiegel-Paket, Euro 6, Weiss

Barpreis:

45.990,00 €
MwSt. ausweisbar

ehem. NP: 66.380 €

MB C 220 T d Avantgarde
Automatik
EZ: 11/2017, 125 KW/170 PS, 27.200 km,
9G-Tronic, LED, Totwinkel, Anhänge-
kupplung, Klima, Navi, el. Heckklappe,
Sitzhzg., Park-Pilot, Spiegel-Paket,
Alu-Felgen 17“, Partikelfilter, Euro 6,
Graumetallic

Barpreis:

28.990,00 €
MwSt. ausweisbar

ehem. NP: 54.320 €

MB GLA 200 Urban Automatik
EZ: 09/2016, 115 KW/156 PS, 38.700 km,
Tempomat, Bi-Xenon Scheinwer-
fer, Navi, Klima, Park-Pilot, Sitze
Leder Artico, Sitzhzg., Spiegel-Pa-
ket, Sitzkomfort-Paket, Licht- und
Sichtpaket, Alu-Felgen 18“, Euro 6,
Graumetallic

Barpreis:

24.490,00 €
MwSt. ausweisbar

ehem. NP: 40.190 €

MB SLK 200
EZ: 10/2014, 135 KW/184 PS, 43.500 km,
Tempomat, Leder schwarz, Sitzhzg.,
Alu-Felgen 19“, Klima, Navi, Panora-
ma-Glasdach, Parktronic, Airscarf-
System, Spiegel-Paket, Euro 6, Weiss

Barpreis:

22.990,00 €
MwSt. nicht awb.

Sonderaktion! 5x Range Rover
Evoque Dynamic 2.0 TD4 SE
EZ: 02/2017, 132 KW/180 PS, 64.000 km –
77.000 km, 9 G-Automatik, Leder
schwarz, Lenkrad heizbar, Keyless-
Entry, Bi-Xenon, Klima, Navi, Sound-
system, 360° Kamera, Parktronic,
Alu-Felgen 18“, Partikelfilter, Euro 6,
Schwarz & Blaumetallic

Barpreis:

je 31.990,00 €
MwSt. ausweisbar

ehem. NP: 54.990 €

Schefferstraße 6 · 56316 Raubach/Ww. direkt an der A3

Tel.: 02684 / 6616 · www.autohandel-becker.de

Autohaus Becker Raubach
GmbH & Co.Gebrauchtwagen–Jahreswagen–Kfz Meisterbetrieb

Das Autohaus Becker wünscht
seinen Kunden ein frohes Weihnachtsfest

und gute Fahrt im neuen Jahr !

Wer in letzter Zeit eine neue
girocard von seiner Bank oder
Sparkasse erhalten hat, der
sollte darauf nach einemWel-
lensymbol schauen.DennKar-
tenmit diesemSymbol erleich-
tern den Alltag beim Einkauf
mit kontaktlosem Bezahlen.

Kontaktloses Bezahlen, das
heißt ganz intuitiv die Karte
einfach mit maximal 4 cmAb-
stand ansTerminal halten, statt sie
zu stecken. Besonders schnell ist
das bei Beträgen bis 25 Euro, denn
für kleine Beträge ist i. d. R. keine
PIN nötig. Nach rund 11 Sekun-
den ist das Bezahlen so erledigt
und der nächste Kunde deutlich
schneller an der Reihe als bei her-
kömmlichenVerfahren.

Von Supermarktketten über Dro-
gerien bis hin zu Tankstellen und
Modegeschäften – die neue Funk-

tion ist aktuell an 575.000, also
rund 70 Prozent aller girocard
Bezahlterminals einsetzbar. Kun-
den erkennen die Terminals am
Wellenlogo ähnlich dem Logo auf
ihrer Karte.

Ganz modern mit Smartphone
Und wer noch einen Schritt wei-
ter gehen möchte, für den bieten
immer mehr Institute die digitale
girocard. Kunden können diese
mit Hilfe eines NFC-fähiges And-

roid-Smartphones und der
entsprechenden App überall
dort zum Bezahlen nutzen,
wo schon das kontaktlose
Bezahlen mit der gewohnten
girocard möglich ist. Statt der
Karte einfach das Smartphone
ans Terminal halten.

Alles im Blick
Besonders bei kleinen Beträ-
gen hilft das Bezahlen mit

Karte und Smartphone, den Über-
blick über die eigenen Ausgaben
zu behalten – ein Kaffee hier, ein
belegtes Brötchen dort und meist
bekommt man für so kleine Ein-
käufe keinen Beleg. Wer da mit
girocard zahlt, sieht ganz bequem
im Kontoauszug, wo er Geld aus-
gegeben hat.Viele Institute bieten
Ihren Kunden zudem eine auto-
matische Übersicht, die alle Aus-
gaben kategorisiert – quasi ein
Haushaltsbuch 2.0.

Schneller und bequemer bezahlen mit Karte
oder Smartphone

Anzeige

NEUE DAMEN!

❖Hostessen❖

Telefonservice

Opel

Verkaufe Kleinwagen, Opel Corsa
B, C, Renault, Twingo, Ford Ka, ab
750 ¤ alle 2 Jahre TÜV, unfallfrei,
guter Zustand k (02684) 9770174

Nutzfahrzeuge

Wohnmobile

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile, auch Bastler o. renov. be-
dürftige o. beschädigte so wie gut
erhaltene von 1950 - 2018. Zu jeder
Zeit zu erreichen auch Sa. / So., k
(0221) 2769612 und k (0177)
5088242, Fa. Camping Rolf

Weihnachtswunsch ! Seriöses
Ehepaar sucht gepflegtes Wohnmo-
bil oder Campingbus für Urlaub zum
Kauf. Bitte nur von privat, wir sind
auch privat k (01520)5443373

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen k 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Motorräder

Peter Hilb, Motorrad-Zentrum
Limburg, Westerwaldstr. 82! Wir
führen Motorräder v. Aprilia, Quads
v. Herkules, Roller v. Piaggio, Vespa,
Gilera, Derbi + Aprilia, Reparatur al-
ler Motorradmarken! Jetzt neu bei
uns: Signal-Iduna Versicherungen
Susanne Flügel-Hilb. k (06431)
72045 www.peter-hilb.de

Ankauf

Seit 17 Jahren in Limburg!!!
Seriöser, deutscher Autohandel
sucht gepflegte Gebrauchtwagen.
!!!Kein „was ist letzter Preis?“!!!
Wir bewerten Ihr Auto fachmän-
nisch und machen Ihnen ein faires
Angebot! Besuchen Sie uns Mo-Fr.
von 9 - 18 Uhr und Sa. 10 - 14 Uhr.
Axel Schumacher Handelsgesell-
schaft mbH, Ottostrasse 2, 65549
Limburg, k (06431) 971170, e-mail:
ash.gmbh@gmx.de
Besuchen Sie auch unsere Ausstel-
lung mit ca. 30 gepflegten Ge-
brauchtwagen, alle mit Garantie und
neuem TÜV! Unser Fahrzeugan-
gebot finden Sie unter:
www.mobile.de/Schumacher

! Achtung ! Auto für Export ge-
sucht, 100 - 10.000 Euro, kaufe alle
KFZ, Diesel u. Benziner, auch mit
allen Schäden, TÜV. Km, Plakette
egal, Barzahlung, Selbstabholung
bis 22:00 Uhr k (0261) 20829883
od.k (0173) 3222594

0 – 20.000,- ¤! Der Gebrauchtwa-
gen- Ankauf! Unfallwagen, Jeep,
Wohnmobil, auch o. TÜV mit vielen
km, bei Abwicklung sofort Bargeld,
k (06431) 2881281 oder (0176)
23995842 Keles Automobile

Kaufe Unfall- u. TÜV abgelaufene
KFZs zu Höchstpreisen. Verkauf v.
gebrauchten Ersatzteilen u. Reifen.
24 Std. Abschleppservice. k

(06484) 8910960. Autoservice B 49

¤ 0,00 - ¤ 10.000,00 Autoexport
Afrika, kaufe alle PKW auch Busse
und Mercedes, Japaner, VW, Opel,
Unfall, Motorschaden, KM oder TÜV
egal k (0163) 3040650

Ab Bj. 79: Ankauf v. Autos für den
Export. Fast alle Typen, Geländewa-
gen, Wohnmobil, Unfallwagen, Mo-
torschaden etc. HD-Automobile,k
(06431) 4930203, (0176) 70278032

1 A ATC, Ankauf aller PKW, auch
Unfall/ Motorschaden + hohe Kilo-
meter, zahle bar.k (0173) 2302267
od.k (02622) 8769993

Kaufe alle Kleinwagen , TÜV, ab-
gelaufen, beschädigt, zahle bar. k
(02684) 9580410

Ankauf

Rares für Bares Händler sucht Trö-
del und antike Wertgegenstände,
Pelze, Zinn, Teppiche, Porzellan,
Uhren, Modeschmuck, Silberbeste-
cke, Münzen, Gold-/Silberschmuck,
Möbel, Bilder, Puppen, Militaria,
Motorräder u. Mopeds, Hirschgewei-
he, Haushaltsauflösungen u. Ankauf
komplette Samml., kostenfreie
Hausbesuche, sofortige Barzahlung
vor Ort.In Zusammenarbeit mit dem
Auktionshaus k (0176) 24002191
oder k (0261) 20387933, Josef
Reinhardt

Ankauf v. Antiquitäten & Luxus-
gegenständen: Silberleuchter, Ta-
felsilber Gold- /Brilliantschmuck,
Uhren, Meissen, KPM, Glas, Mün-
zen, Briefmarken, Ölgemälde, alte
Teppiche, Bronzefiguren, Orden, Mi-
litaria, Jagd, Möbel, kpl. Nachlässe,
Barzahlung, bundesw. Ankauf
Kunst-/Antikhandel & Auktionator.
k (02601) 914740, (0170) 1894989

Sofort Bargeld für Goldankauf,
Altgold, Bruchgold, Silber, Silberbe-
steck & Bernstein. Ihr Artikel wird
kostenlos geschätzt. Der weiteste
Weg lohnt sich! Juwelier & Trauringe
MARINA, Limburg, Werner-Senger-
Str. 21, k (06431) 5840144

Ankauf hochwertiger Kleidung,
Schuhe, Taschen, Antiquitäten, Por-
zellan und Schmuck, Abholservice
mit Direktzahlung, Pia Engel, k
(02601) 913178

Antiquitäten, Hifi, altes Spielzeug,
Schallplatten (Rock), Schmuck, Mili-
taria, Möbel 60er, Werkzeug, Mün-
zen, Ferngläser, Porzellan, Fotoap.,
k (0151) 50358455, Montabaur

Entrümpelung, Haushaltsauflö-
sung, zuverlässig, günstig, kos-
tenloses Angebot. Montabaur,
k (0151) 57504708

Privatankauf für Hochzeit: Porzel-
lan (Hutschenreuther, Meißen, Ro-
senthal), Braut-u. Trachtenschmuck,
alles anbieten, k (0177) 1874704 Ankauf: Antiquitäten, Antikmöbel

Nachlass, z.B. Porzell., Zinn, Uhren
Nerzgard., Gold-u. Silberschmuck
Münzen.Otto Mau k (0261) 401431

Verkauf

Kenwood Chef Elite Küchenma-
schine m. 2 Schüsseln, Fleischwolf,
Schnitzelwerk usw. 1x benutzt, NP
549¤ für 349¤ sowie Rollator, luftbe-
reift - 12“ Räder, Korb, Schirmhalter,
Korkgriffe, Regenschutz, 1 Woche
benutzt NP 830,--¤ für nur 630,--¤
wegen Todesfall. - Noch Garantie. -
k (06431) 977757

Biete/Suche

Gute Markenuhren alt u. neu,
auch defekt, Uhrmacherwerkzeug,
Ersatzteile usw. u. gebrauchter
Goldschmuck.k (0261) 401764

Verschiedenes

Neubezug? Eine Überlegung
wert? Ihrer Polstermöbel. Mendig,
k (02652) 4206 Wilh. Hanstein
GmbH, www.wilhelm-hanstein.de

Bekanntschaften

Neues Jahr, neues Glück. Wün-
sche mir eine nette häusliche Part-
nerin bis ca. 60 J. zum Leben, Lie-
ben, Lachen. Ich bin Mitte 50, ver-
misse die Frau an meiner Seite, mit
der ich alles teilen kann, ob verrei-
sen, bummeln, schön Essen gehen,
alles im Leben macht zu zweit mehr
Spass. Zuschriften unter Chiffre:
5174613, an den Lokalanzeiger,
Konrad-Adenauer-Platz 3, 56410
Montabaur.

Er, 81, noch gut drauf u. fit, finan-
zell gesichert, sucht Sie zw. 71 - 73
J. Um sich gegenseitig das Leben
noch schön zu machen, um noch
ein wenig, zu schmusen u. zu ku-
scheln. Denn „Ganz ohne Liebe
blüht die Rose, bzw. das Leben
nicht“

Hallo Karin, kinderlose Witwe, ihre
Anzeige v. 5.12./KW 49 hat mir zu-
gesagt. Ich bin auch Witwer und
würde Sie gerne ohne PV kennen-
lernen. Bitte melden Sie sich unter
Chiffre AK 5174963 an Westerwald
Post, Konrad-Adenauer-Platz 3,
56410 Montabaur.

Symphatischer Er, 70 J., verwitwet
1,85 m, schlank, positiv denkend
humorvoll, sucht eine harmonische
liebevolle Partnerin. Zuschriften un-
ter Chiffre 5174982 an: LokalAnzei-
ger Hinter der Jungenstr. 22, 56218
Mülheim Kärlich

Sympathische Sie (50J./168 cm)
schlank, sportlich, zuverlässig und
liebevoll mit Interesse an Natur, Kul-
tur, Reisen sucht gleichgesinnten,
ehrlichen, treuen Partner mit Herz
und Verstand. Bitte mit Bild.
julyrina@gmx.net

Er, 41 Jahre /1,83 groß, schlank,
volles mittelbraunes Haar, braun-
grüne Augen, von Beruf Forstwirt,
freiberufl. als Landschaftsgärtner tä-
tig sucht eine Frau zw. 25+40 J.,ger-
ne mit Kind.k (0177) 2722690

Jungaussehender Witwer, sucht
nette Lebenspartnerin v. 70 - 75 J.,
Nichtraucherin, gerne m. Auto. Zu-
schriften Chiffre: 5174688, an den
Lokalanzeiger, Konrad-Adenauer-
Platz 3, 56410 Montabaur.

Mehr als 500 einsame Damen aus
Osteuropa, hier lebend, zB. Alten-
pflegerin, su. Lebensp. Gratis Info k
(06741) 934656 o.k (0261) 869191
au. Sa./So. PV Beate Laux seit 1990

Weihnachtswunsch! Sehr einsa-
me Frau (63 Jahre) möchte dieses
Weihnachten gerne bei einer lieben
Familie in Limburg verbringen.
Freundl. SMS an k (0163) 5848862

Jens, 52 J., 1,80 m gr., fahre gern
Motorrad, mag Kinobesuche und
Reise gerne, suche Sie bis 50 J.
k (02604) 2309969

Mit 66 Jahren, da fängt es noch-
mal an. Er, schlank, sucht selbst-
bewußte, dominante Geliebte.
k (0160) 4870407

Baumarkt

Gartenbau Kantner Creative Gar-
tengestaltung zum günstigen Preis.
Fordern Sie jetzt eine unverbindli-
che Beratung oder Kostenvoran-
schlag. k (06439) 2297122 oder
(0151) 25244607

Maler- u.Verputzarbeiten, sowie
Vollwärmeschutz, Trockenbau- auch
Fliesen- u. Bodenlegearb. führen wir
sauber, schnell u. preiswert aus.
k (06484) 911265 u. 0172-6575191

Reisen/Erholung

ferienanlage-bergwald.de Ü/F ab
27 ¤ p.P., Zi. / Bung. /FeWos, DU/
WC/TV, Ferienanlage, Pension
& Gaststätte, Weihn./Silv. Programm
k (03502) 880170

Stellenangebote

Elektriker, Schlosser, Quereinstei-
ger, Helfer (m/w/d) für Montage-/
Reparaturarbeiten an Toren und Tü-
ren gesucht. Bewerbung an Indus-
trietortechnik Gelenkirch OHG, Frau
Krämer, Wilsberger Straße 11,
53567 Asbach k (02683)43541
info@ittgelenkirch.de

Stellengesuche

Rumänische Pflegekraft mit gu-
ten Deutschkenntnissen und lang-
jähriger Erfahrung sucht Vollzeit-
Stelle als Haushaltshilfe od. Pflege-
kraft, k (0163) 6785158

Gärtner hat noch Termine frei;
Neugestaltung, Strauch- u. Hecken-
schnitt, Raseneinsaat, Bepflanzung,
k (0175) 5904820

Elektriker mit langjähriger
Berufserfahrung übernimmt Elek-
troarbeiten.k (0163) 3346458

Suche Arbeit! Erledige für Sie je-
de Arbeit rund ums Haus sowie
Garten u.v.m., k (0176) 21596952

Verkauf

Häuser

Abzockermieten zahlen oder Geld
sparen ? Exklusive Eigentums-
wohnung 110 qm + Grundstück +
Garage + Keller ab 329 ¤ oder 0%
Mietkauf ohne Bank, 15 min. von
Koblenz, in Kammerforst
www.immobilienscout24.de/expose/
91194784 k (02624) 945177

Vermietungen

Wohnungen

Limburg, Klostergärten, Apart-
ment 43,5m², 1-2 Zi, Bad/Du, EBK,
AR, Balkon, FB-Hzg., Parkett, Glas-
faseranschl., Barrierefrei, Aufzug,
Erstbez. KM 435¤ / TG 100¤ / NK
135¤/KT1500¤, k (01520) 1783740

EB in Limburg/ehem. Pallottiner:
75, 85 m², 2 ZKBB, GWC/AR/KR,
Aufzug, KM 690 ¤, NK 220 ¤, TG 60
¤, KT 2.000 ¤, k(0176) 69991809

57632 Giershausen bei Flam-
mersfeld, 1 offenes Zimmer, Kü,
Bad, AR, 65 m², sep. Eingang, WM
375 ¤, KT 550 ¤, k (0171) 7943764

Winden, 2 ZKB, Küche eingebaut,
Flur, ca. 58 m², KM 180,- ¤ + NK, ab
sofort zur verm. Keine Haustiere.
k (02604) 5095

Ransbach-Baumbach: 1 Zimmer,
Küche, Du/WC, komplett möbliert,
Sat, Balkon, Pkw-Stellpl., EnA,
3 MM KT, k (02623) 4713

Diez, Wilhelmstraße, prov.frei +
kostengünstig 3- und 5-Zimmer-
Whgn. sof./später zu verm. Info Mo.-
Fr. v. 11-17 Uhr:k (06432) 645539

Steinefrenz, 5 Zi.-Whg., Bad/Du-
sche, 120 m², Parkett, KM 500 ¤ +
NK 100 ¤ + 2 MM KT, ab 1.2.19 zu
verm.k (06435) 9686689

57632 Giershausen bei Flam-
mersfeld, 1 Zimmer, Kü, Dusch-
bad, DG, Altbau, 31 m², WM 245 ¤,
KT 370 ¤, k (0171) 7943764

Gesuche

Häuser

Wir suchen dringend für unsere
zahlreichen Kunden aus Frankfurt,
Köln u. Bonn, Einfamilienhäuser,
Bauernhöfe u. Renditeobjekte. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
www.bender-immobilien.de
k (02681) 9826260 o. (02602)
9502744

www.gratis-wertermittlung24.de
Rhein- Taunus Immobilien,
Ansprechpartner:
Herr M. Jung, k (02602) 9199905;
info@rt-immo.email

Sie haben ein Haus? Wir haben
die Käufer! Rufen Sie unverbindlich
an: Frau G. Simon k (06431)
9443102, simon@rt-immo.email

Von Privat: Suche kleines Haus
oder Wohnung zu kaufen, k
(0162) 3690430

Suche Mehrfamilienhaus von Pri-
vat zu kaufen.k (0163) 3651788

Suche Miststreuer, Kreiselmäher
bis 1,65 m, Wender, Schwader mit
kl. Kipper k (0160) 8589395

www.bender-immobilien.de
www.gratis-wertermittlung24.de
www.immobilienscout24.de/expose/
mailto:info@ittgelenkirch.de
ferienanlage-bergwald.de
mailto:ulyrina@gmx.net
www.wilhelm-hanstein.de
Ort.In
mailto:ash.gmbh@gmx.de
www.mobile.de/Schumacher
www.peter-hilb.de
www.wm-aw.de
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An Personen unter 18 Jahren erfolgt keine Gewinnausschüttung.
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der kostenfreien PAPER.plus App.
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AUTO AKTUELL

Gemeinsam sicher durch den Winter fahren
Das BF17 erhöht die Sicherheit von Fahranfängern – auch in der kalten Jahreszeit
-djd- Der Winter hat seine
Tücken – vor allem beim
Autofahren. Wer einen
Pkw fährt, muss sicher-
stellen, dass die Sicht frei
ist, die Beleuchtung am
Wagen funktioniert und
die Winterreifen aufgezo-
gen sind.

Auch das veränderte
Fahrverhalten des Fahr-
zeugs sollte in der kalten
Jahreszeit berücksichtigt
werden: Auf schneebe-
deckter Fahrbahn ist der
Bremsweg bis zu viermal
so lang wie auf trockener
Straße. Vor allem für jun-
ge Fahranfänger stellt der
Winter eine große He-
rausforderung dar. Umso
besser, wenn sie frühzei-
tig in einer sicheren Um-
gebung viel Erfahrung
hinterm Steuer sammeln.

Mit 16,5 Jahren kann
man sich bereits zum
BF17 anmelden
Mit dem Begleiteten Fah-
ren ab 17 (BF17) ist das
möglich: Bereits bevor sie
18 sind, können Fahran-

fängerinnen und Fahr-
anfänger einen Pkw steu-
ern und gleichzeitig auf
die Hilfe einer erfahrenen
Begleitperson setzen.
Denn bereits im Alter von
16,5 Jahren können sich

junge Leute für die Fahr-
ausbildung anmelden.
Notwendig sind ein gül-
tiger Personalausweis,
ein biometrisches Pass-
foto, die ausgefüllten An-
tragsformulare sowie die

Unterschriften der Erzie-
hungsberechtigten. Die
Jugendlichen müssen
wie beim Führerschein
ab 18 einen Sehtest so-
wie eine Erste-Hilfe-
Schulung absolvieren.

Läuft alles gut, können
sie pünktlich ab dem 17.
Geburtstag in die Be-
gleitphase starten. Das
bedeutet: Eine Person ih-
rer Wahl ist stets im Pkw
mit dabei. Prinzipiell

kommt als Begleitperson
infrage, wer über 30 Jah-
re alt ist, seine Fahrer-
laubnis ununterbrochen
seit mindestens fünf Jah-
ren besitzt und höchs-
tens einen Punkt im

Flensburger Fahreig-
nungsregister hat. Mit
Beginn der Volljährigkeit
endet die Begleitphase -
und die jungen Erwach-
senen dürfen alleine Auto
fahren.

BF17-Teilnehmer sel-
tener an Unfällen
beteiligt
Wer ein ganzes Jahr be-
gleitet fährt, durchläuft
alle Jahreszeiten und
sammelt jede Menge
Fahrerfahrungen bei un-
terschiedlichen Witte-
rungsbedingungen im
Straßenverkehr. Studien
belegen, dass ehemali-
ge BF17-Teilnehmer
rund 20 % seltener an
Unfällen beteiligt sind als
diejenigen, die direkt
nach der Fahrschule auf
sich allein gestellt waren.
Das souveräne Reagie-
ren auf winterliche Be-
dingungen wird so deut-
lich leichter. Ein weiterer
Pluspunkt: Bei vielen
Autoversicherungen fal-
len keine gesonderten
Kosten für die Teilnah-
me am Begleiteten Fah-
ren an. Für ehemalige
BF17-Teilnehmende
werden zudem günsti-
gere Tarife beim Ab-
schließen der ersten ei-
genen Kfz-Versicherung
angeboten.

Wer ein ganzes Jahr begleitet fährt, durchläuft alle Jahreszeiten und sammelt jede Menge Fahrerfahrungen bei unterschiedlichen Witterungsbedingungen im Straßen-
verkehr. Das souveräne Reagieren auf winterliche Bedingungen etwa wird so deutlich leichter. Foto: djd/djd/shutterstock/DeanDrobot/BF17-Kampagne

Reifendruckkontrolle
und Schneeketten prüfen
Die Montage gelingt mit Übung besser

Wenn die Temperaturen
in den Minusbereich
wandern und die Räum-
fahrzeuge es nicht mehr
schaffen, die Straßen von
immer neuem Schnee zu
befreien, wird die Auto-
fahrt zur Rutschpartie. In
Bergregionen oder im
Winterurlaub sind
Schneeketten daher oft
der einzige Weg, um mo-
bil zu bleiben.

Dann stellt sich auch die
Frage: Funktioniert das
Reifendruckkontrollsystem
(RDKS) auch mit Schnee-
ketten? Bei aufgezogenen
Schneeketten hat sich der
Einsatz direkt messender
Systeme als ideal erwiesen,
da in jedem Reifen ein
Funksensor montiert ist,
der den Reifendruck an die
Bordelektronik des Fahr-
zeugs übermittelt.
Damit RDKS ganzjährig
funktioniert, benötigen
Sommer- und Winterreifen
diese Sensoren. Montiert
wird der Sensor am Ventil
direkt auf der Felge ohne
lange Wartezeiten in der
Werkstatt.
Indirekt messende RDKS
eignen sich im Zusam-
menhang mit Schneeket-
ten nicht. Das indirekte
RDKS ermittelt den Rei-
fendruck anhand von Be-
rechnungen aus Reifen-

umfang und Radschwin-
gung. Da beides durch
aufgezogene Ketten ver-
ändert wird, ist eine Mes-
sung kaum mehr möglich
und es kommt zu Fehlwar-
nungen. Ein funktionieren-
des RDKS ist also nur bei
direkt messenden RDKS
gegeben. Grundsätzlich
sollten Schneeketten nicht
erst dann montiert werden,
wenn der Pkw sich im
Schnee festgefahren hat,
sondern vorher. Die Mon-
tage gelingt besser, wenn
sie geübt wurde.
Für unterwegs am besten
immer eine wasserfeste
Unterlage zum Hinknien,
Handschuhe und eine
Stirnlampe mitführen, da-
mit das Montieren schnell
von der Hand geht.
Beim Fahren sollten unbe-
dingt die zulässige
Höchstgeschwindigkeit
mit Schneeketten (max. 50
km/h) und die Hersteller-
hinweise beachtet werden,
da sich der Bremsweg
durch die Ketten verlän-
gert. Ebenfalls wichtig: ESP
oder ASR (Antriebs-
schlupfregelung) während
der Schneekettenfahrt
ausschalten. Andernfalls
besteht die Gefahr, dass
nicht genug Motorkraft
übertragen wird, um die
Räder im Schnee anzu-
treiben.

Sicher ankommen: Schneeketten geben den An-
triebsrädern auch bei Glätte deutlichen Halt. Nur
ein direkt messendes Reifendruckkontrollsystem
warnt den Fahrer auch mit aufgezogenen
Schneeketten, wenn der Reifendruck abfällt.

Foto: meinurlaubswelt/FotoliaAUTOHAUS SCHMITZ GMBH & AHS GMBH · DERNBACHER STR. 65–67 · 56424 EBERNHAHN · TEL.: 02623 /92714710 · WWW.AHSCHMITZ.COM

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest
und gute Fahrt im neuen Jahr.

1Nähere Informationen unter www.red-dot.de, Design Award Product Design. 2Optional ab Ausstattungsvariante Style. 3Ein Angebot der SEAT Leasing,
Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Alle Leistungen sind gebunden an die Vertragslaufzeit des
Leasingvertrags bzw. Service-Management-Vertrags mit der SEAT Leasing. Bei Überschreiten der vereinbarten Gesamtfahrleistung entfällt der Leistungsan-
spruch des Kunden. Nicht für gewerbliche Leasingkunden, Sonderabnehmer und Großkunden. Der Angebotspreis von 14,90 € (inkl. MwSt.)/Monat gilt für die
SEAT Arona Modellreihe. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

SEATArona.
Ab 14.299€.

Freiheit leben.
Wie du eswillst.

Do your thing.
Erlebe den SEAT Aronamit
• Toter-Winkel- und
Ausparkassistent2
• Voll-LED-Scheinwerfern2
• Parklenkassistent2

4 Jahre sorgenfrei unterwegsmit Garantie plus Inspektion&
Verschleiß. Für 14,90€3 imMonat.Mehr Infos auf www.seat.de

SEAT Arona Reference 1.0 TSI, 70 kW (96 PS) Kraftstoffverbrauch: innerorts 6,1, außerorts
4,7, kombiniert 5,2 l/100 km; CO2-Emissionen: kombiniert 118 g/km. CO2-Effizienzklasse: C.

AUTOHAUS SCHMITZ GMBH
Dernbacher Str. 65-67, 56424 Ebernhahn

Tel. +49 2623 927147-10, Fax +49 2623 7188
info@ahschmitz.de, www.ahschmitz.com

1

Freude am Fahren

Auto Wüst GmbH
Hauptstraße 28
56459 Kölbingen
Tel. 02663 6569
www.bmw-wuest.de

FREUDE ERFAHREN!
WIR WÜNSCHEN FROHE WEIHNACHTEN.

Wir wünschen allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten ein
fröhliches Weihnachtsfest und
ein glückliches neues Jahr.
AAmm 2299.122..1188 bbleeiibbt uunsser Servvvrrvicebetrieb
wweeggeen Inveennttur geeschlossen.

www.bmw-wuest.de
mailto:info@ahschmitz.de
www.ahschmitz.com
www.seat.de
www.red-dot.de
WWW.AHSCHMITZ.COM


Anzeigensonderveröffentlichung

Frohe Weihnachten & ein gesundes neues Jahr wünschen
Ihre Kfz-Meisterbetriebe!

Geprüft und fit für den Winter
Mit diesem Sieben-Punkte-Plan kommt das Auto durch die kalte Zeit

Die Tage werden kürzer,
die Nächte länger und
kälter. Wir hüllen uns in
Wolle und Daunen, stap-
fen wetterfest in gefüt-
terten Stiefeln und hei-
zen uns innerlich ein.

Maßnahmen, die auch
dem Auto guttun. Also
rein in die Kfz-Meister-
werkstätten und rauf zum
Winter-Check auf die He-
bebühne. Der Sieben-
Punkte-Plan:
¸ Batterie: An ihr nagen
alle – Licht, Heizung, Ra-
dio. Im Winter erheblich
mehr als im Sommer. Kein
Wunder, dass der Strom-
spender in der ADAC-
Pannenstatistik immer
wieder auf das unrühmli-
che oberste Podest klet-
tert. Lade- und Säurezu-
stand werden geprüft, die
Pole gereinigt und gefet-
tet. Ist die Batterie zu
schwach, muss eine neue
her.
¸ Bremsen: Vieles kön-
nen die Autofahrer selbst
prüfen und erneuern –
die Bremsen nicht. Zu viel
Sicherheit steht auf dem
Spiel. Und wer hat schon
Hebebühne, Werkzeug
und Ersatzteile zu Hause.
Ein klarer Fall für die
Werkstatt.
¸ Licht: Nur funktionie-
rende, gut ausleuchtende
Scheinwerfer bringen
Licht ins Dunkel. Bei je-
dem dritten Auto klappte
das laut Licht-Test von
Zentralverband Deut-

sches Kraftfahrzeugge-
werbe und Deutscher
Verkehrswacht im ver-
gangenen Jahr nicht. Die
Mechatroniker prüfen die
Beleuchtung und stellen
die Scheinwerfer ein.
¸ Reifen: Es ist schon
längst Zeit für Winterrei-
fen. Das „Schuhwerk“ für
die frostige Zeit sollte das
Alpine-Symbol tragen
(Berg-
piktogramm mit Schnee-
flocke). Vier Millimeter
Profil sollten es mindes-
tens sein. Nach rund
sechs Jahren härten Rei-
fen in der Regel aus und

sollten ausgetauscht
werden.
¸ Frostschutz: Im Kühl-
system hält das Mittel bei
Temperaturen bis minus
25 Grad Celsius alles im
Fluss und schützt so vor
teuren Schäden. Der Zu-
satz soll zudem Korrosi-
on und Kalkablagerun-
gen verhindern. Umso
wichtiger ist es, dass die
Werkstatt Frostschutzge-
halt und -füllstand früh
genug testet.
¸ Motoröl: Das ist längst
keine Wissenschaft mehr.
Früher gab es Winter-
und Sommeröle, heute

vereinen Mehrbereichs-
öle für moderne Fahr-
zeuge beide Eigenschaf-
ten. Sie bleiben selbst bei
Minusgraden dünnflüssig
und schmieren den Mo-
tor ausreichend.
¸ Lack: Wenn er abblät-
tert, haben Salz, Lauge,
Rollsplitt und Dreck
reichlich Angriffsfläche für
den gefährlichen Rost-
fraß. Da hilft nur eins: Klei-
ne Kratzer und Stein-
schläge verschwinden mit
Politur, Lackstift oder
Spot-Repair. Das spart
Zeit, Kosten und schützt
vor größeren Schäden.

Ein prüfender Blick durch den Fachmann bringt Autofahrer sicher und pannen-
frei durch den Winter. Beim Werkstattcheck werden mögliche Mängel rechtzei-
tig erkannt, bevor sie für Ärger sorgen können. Foto: djd/Robert Bosch GmbH

Die Kletterhilfen im Schnee
So bleibt man im Winterurlaub nicht am ersten Anstieg hängen

Alpenbewohner können
ein Lied davon singen:
Schon auf der kleinsten
Gebirgsstraße stoppt der
Verkehr, weil ein Flach-
landtiroler an der Stei-
gung hängen bleibt. Klar,
das Auto rutscht ohne
Schneeketten. Dabei
gehören die Anfahrhilfen
zur Winterausrüstung.
Oft sind sie sogar vor-
geschrieben. Damit alle
sicher und auch rollend
in der Spur bleiben: die
Fakten zur Montage,
Pflege, zum Kaufen und
Fahren.

Schneeketten sind auf
steilen Bergstraßen so-
wie Pässen unentbehr-
lich und da Pflicht, wo
das runde blaue Schild
mit dem Schneeketten-
symbol sie vorschrei-
ben. Dabei reicht es aus,

wenn die Antriebsräder
damit bestückt sind. Bei
Allradlern geben die Her-
steller die Montage vor.
Im Notfall sind Anfahr-
hilfen aus Textil oder we-
nigen Kettengliedern ein
Kompromiss. Wer nur ab
und an zum Winter-
sport in die Berge fährt,
ist mit einer preiswer-
ten Seilzugkette gut be-
dient.
Schneeketten sollten
TÜV-genehmigt sein, der
sogenannten ÖNORM
entsprechen und müs-
sen zur Reifengröße pas-
sen. Die Größe steht so-
wohl auf der Reifen-
flanke als auch in der Be-
dienungsanleitung des
Fahrzeugs. Am besten,
man geht mit dem Fahr-
zeugschein zum Händ-
ler oder in die Werk-
statt. Die Profis beraten

und helfen nicht nur beim
Kauf, sie zeigen und üben
mit den Fahrern auch
das Anlegen. Schnee-
ketten kann man übri-
gens auch bei Auto-
mobilklubs sowie vielen
Reifen- und Autozube-
hörhändlern mieten.
Schneeketten sind in der
Regel auf schneebe-
deckten Straßen zuläs-
sig, dürfen die Fahr-
bahn aber nicht be-
schädigen. Sie müssen
angelegt werden, wenn
ein entsprechendes Ver-
kehrsschild es vor-
schreibt. Über die Län-
derbestimmungen infor-
mieren die Automobil-
klubs. Die Straßenver-
kehrsordnung schreibt
maximal Tempo 50 vor.
Sünder riskieren nicht
nur ein Bußgeld, son-
dern auch Verschleiß und

schlimmstenfalls das Rei-
ßen der Ketten. Damit
der notwendige Schlupf
da ist, sollten ASR und
ESP ausgeschaltet wer-
den. Mit aufgezogenen
Ketten verändert sich
auch das Fahrverhalten
besonders beim Brem-
sen und in Kurven.
Die Ketten haben ihre Ar-
beit getan und nun weg
damit? Keinesfalls. Wer
die Helfer lange nutzen
will, gönnt ihnen Pfle-
ge. Hersteller empfeh-
len, die Ketten nach je-
dem Gebrauch gründ-
lich zu spülen, zu trock-
nen und in Stoff oder
in die Originalverpa-
ckung einzurollen. Nach
dem Winter werden sie
noch mit einem Ölfilm ge-
schützt und dann geht
es ab in den Som-
merschlaf.

Wie geht das noch mal? Obwohl sich moderne Schneeketten grundsätzlich komfortabel montieren und demon-
tieren lassen, sollte man das Aufziehen vor dem Urlaub mindestens einmal geübt haben. Foto: djd/RUD Ketten

Mitglied in der Innung des KFZ-Handwerks

56459 Langenhahn - Talstraße 2 Telefon: 02663/7680

www.westerwald-auto.de

2xMEHR LEISTUNG

IM WESTERWALD FÜR SIE DA
SERVICE

Westerwald Automobile GmbH Westerwald Automobile GmbH
Schulstraße 16 Horresser Berg 10
56235 Ransbach-Baumbach 56410 Montabaur
Fon 0 26 23 / 97 08 50 Fon 0 26 02 / 93 22 0
info@westerwald-auto.de kia@westerwald-auto.de

Industriestraße 4 · 56412 Heiligenroth
Telefon 02602/1605 -0

Industriestraße 1 · 56414 Hundsangen
Telefon 06435/9642 -0

www.autozentrale-eichmann.de

Ihre KBM-Gruppe
7x in Rheinland-Pfalz

6x in Hessen
seit 1924

Qualität mit Herz und Stern

KBM Motorfahrzeuge GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Lindenstraße 1, 56457 Westerburg
Telefon +49 2663 29060
Fax +49 2663 2906 40
E-Mail: kbm-info@kbm.de, www.kbm.de

Am Weißenstein 6 · 57648 Unnau · Tel. 02661/91579-0 · Fax 02661/939531
info@autoservice-schuetz.de · www.autoservice-schuetz.de

KFZ-Reparaturen aller Art Mietwagen
KFZ-Handel Abschleppdienst
Karosserie Fachbetrieb DEKRA-Prüfstützpunkt

Für Ihr Auto tun wir alles.

ZWEI STARKE MARKEN UNTER EINEM DACH

AUTOHAUS SCHMITZ GMBH
DERNBACHER STR. 65–67 · 56424 EBERNHAHN

TEL.: 02623 /92714710 · WWW.AHSCHMITZ.COM

Autohaus
Walter Greis

GmbH
Nissan Servicepartner LADA Händler

Bismarckstr. 90 · 56470 Bad Marienberg
Tel. 0 26 61 / 57 91 · Fax 0 26 61 / 6 12 54 www.autohaus-greis.de

www.zako-pkw.de

56422 Wirges, Samoborstraße 17
 0 26 02 / 9 26 70 - Fax 0 26 02 / 92 67 22

BMW-Vertragshändler

AUTO-WÜST GmbH
Hauptstraße 28, 56459 Kölbingen
Telefon 02663/6569
Fax 02663/7665
http://www.auto-wuest.de

Autohaus Bergisch
Koblenzer Str. 28 · 57627 Hachenburg

Telefon (02662)95340 · www.autohaus-bergisch.de

Bad Marienberg · Tel. 02661-6025 · www.ah-hermann.de

AutoGerlachWesterwald GmbH
Hauptstr. 33, 56414 Niederahr
Tel. (02602) 6801-0
Godderter Landstr. 1, 56242 Selters
Tel. (02626) 7571-0

info@opel-gerlach.de
www.opel-gerlach.de

Im Hahn 16, 56237 Nauort
Telefon 0 26 01/94 08-0

Alleestraße 3, 56410 Montabaur
Telefon 0 26 02/1 89 88

info@nissan-autohaus-wagner.de www.nissan-autohaus-wagner.de

Bad Marienberg/Friedewald www.kaempflein.de

Kfz-Reparatur Müller GmbH | Am Stock 15 | 56472 Stockhausen-Illfurth
02661 63536 | info@mueller-kfzreparatur.de

www.mueller-kfzreparatur.de

56459 Langenhahn · 0 26 63 / 97 01-0
www.autohaus-frensch.de

Christian-Heibel-Straße 41 56422 Wirges
Telefon (0 26 02) 68 08-23 Telefax (0 26 02) 68 04-44

E-Mail: Heiko.Schlotter@autohaus-schlotter.de

Autohaus
GmbH

68 08-44
www.autohaus-schlotter.de

Unter den Weiden 4 • 56472 Dreisbach
Tel.: 0 26 61 / 94 93 83 • Mobil: 0171 / 4 25 04 50

www.autohaus-bruno-theis.de

Fahrzeughandel • HU/AU • Restauration
Reparaturen aller Marken

Porsche-Erfahrung
seit 1989 DIE WERKSTATT

PKW & LKW INSTANDSETZUNG

www.autohaus-bruno-theis.de
www.autohaus-schlotter.de
mailto:Heiko.Schlotter@autohaus-schlotter.de
www.autohaus-frensch.de
mailto:info@mueller-kfzreparatur.de
www.mueller-kfzreparatur.de
www.kaemp\Ufb02ein.de
mailto:info@nissan-autohaus-wagner.de
www.nissan-autohaus-wagner.de
mailto:info@opel-gerlach.de
www.opel-gerlach.de
www.ah-hermann.de
www.autohaus-bergisch.de
http://www.auto-wuest.de
www.zako-pkw.de
www.autohaus-greis.de
WWW.AHSCHMITZ.COM
mailto:info@autoservice-schuetz.de
www.autoservice-schuetz.de
mailto:kbm-info@kbm.de
www.kbm.de
www.autozentrale-eichmann.de
mailto:info@westerwald-auto.de
mailto:kia@westerwald-auto.de
www.westerwald-auto.de


Anzeigensonderveröffentlichung

Weihnachtsgrüße heimischer Unternehmen

Weihnachtslied

Lieblich wieder durch die Welt
geht die holde Kunde,

die den Hirten auf dem Feld
klang aus Engelsmunde.

Was den Hirten wurde kund,
blieb uns unverloren:

wieder kündet Engelsmund,
daß uns Christ geboren.

Welch ein Glanz durchbricht die Nacht
in des Winters Mitte!

Welche Freude wird gebracht
in die ärmste Hütte!

Winters Nacht und Sorge weicht
hellen Jubel wieder,

und der Himmel wieder steigt
auf die Erde nieder.

Wenn die goldnen Sterne glüh’n
in des Himmels Ferne,

leuchten aus dem Tannengrün
auch viele goldne Sterne.

Haus an Haus mit hellem Schein
flammen auf die Kerzen,

durch die Augen fällt hinein
Licht auch in die Herzen.

Sei willkommen, Weihnachtslust,
kling empor im Liede!

Freude wohn in Menschenbrust,
auf der Erde Friede!

(Johannes Trojan)

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt
Viele tolle Bräuche in der besinnlichen Adventszeit
Die vier Wochen vor Weih-
nachten, für Kinder sind sie
schier unendlich, das Weih-
nachtsfest und die Winterfe-
rien in greifbarer Nähe und
doch noch so weit entfernt.
Für die Erwachsenen kann es
eine Härteprüfung ihrer Ner-
ven werden. Doch Gerhard
Lang aus München sei Dank
gibt es Unterstützung für die
Wartezeit.

Der kleine Gerhard konnte es
auch nicht mehr abwarten bis
endlich der Baum ins Haus
und die Geschenke ins
Wohnzimmer kamen. Ständig
traktierte er seine Mutter mit
der Frage nach den verblei-
benden Tagen bis Weihnach-
ten. Die schlaue Dame kam
dann auf die Idee Plätzchen
in kleine Kartons zu legen
und jene zu nummerieren. Et-
was später, 1904, druckte die
Lithografische Kunstanstalt,
die sie mit ihrem Mann be-
trieb, den ersten Adventska-
lender in Form zweier großer
Pappen mit bunten Bildern

und Sprüchen, die ausge-
schnitten und übereinander
geklebt wurden. Es folgte ein
Siegeszug des Adventska-
lenders. Heute gibt es ihn in
zahlreichen Varianten. Doch
der allerschönste ist natürlich
der selbst gebastelte!

Schon im Advent bereiten wir
uns auf das große Schlemmen
zu Weihnachten vor. Die Christ-
märkte locken mit süßen und
pikanten Versuchungen, ganz
abgesehen von den traditio-
nellen Speisen der Winterzeit,
die schließlich wärmen und (er-

)füllen sollen. Doch ursprüng-
lich war die Adventszeit eine
Fastenzeit. Und zwar vom 11.
November bis zum ursprüngli-
chen Weihnachtstag, dem Er-
scheinungsfest am 6. Januar.
Schließlich einigte man sich für
den Beginn des Advents auf
den ersten Sonntag zwischen
dem 27. November und dem 3.
Dezember, hier beginnt heute
das evangelische Kirchenjahr
und katholische Festjahr.
Und noch eine „Erfindung“ ist
aus der Vorweihnachtszeit nicht
wegzudenken: Der Advents-
kranz, meist ein aus Tannen-
grün gefertigter Tisch- oder
Hängekranz mit vier Kerzen, die
an den Adventssonntagen ent-
zündet werden. Als „Vater“ des
Adventskranzes gilt Johann
Hinrich Wichern, der im 19.
Jahrhundert als Erzieher und
Theologe in Hamburg lebte. Er
versorgte einige sehr arme Kin-
der, die genau wie der kleine
Gerhard ständig nach den ver-
bleibenden Tagen bis Weih-
nachten fragten. So stellte er 20
kleine und vier große Kerzen

auf einen Holzkranz. Jeden
Morgen durften die Kinder eine
weitere Kerze entzünden. Über
die Jahre sind nur noch die vier
großen Kerzen geblieben, was
vor allem am Ausmaß liegen
mag, den ein Kranz mit 24 Ker-
zen einnehmen würde. Einige
Theorien weisen aber darauf
hin, dass bereits die Germanen
einen winterlichen Brauch mit
dem Lichterkranz kannten. Von
Bedeutung sind auch die im-
mergrünen Zweige, die das Le-
ben im Winter symbolisieren
und die Hoffnung auf das er-
neute Erwachen der Natur.
Das gemeinsame Binden und
Entzünden der Kerzen eines
Kranzes am Adventssonntag ist
ein wunderschöner Brauch, um
etwas Licht ins Dunkel des Win-
ters zubringen und um die Vor-
weihnachtszeit ganz bewusst
zu erleben. Denn wie wir alle
wissen, vergehen die vier Wo-
chen dann doch wieder wie im
Fluge und man fragt sich, wo
die Zeit eigentlich geblieben ist.
Text/Foto: Nordmann Info Zent-
rum – Schöne Weihnachten

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. Erst eins, dann zwei, dann
drei, dann vier, dann steht das Christkind vor der Tür.
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Gartencenter

An der Lehmkaute 3 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 0 26 61 - 9 53 61 70
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8-19 Uhr · Samstag 8-16 Uhr

Bad Marienberg

Baumarkt Dengler GmbHGMK-Baustoffe GmbH

Wir bedanken uns für die
sehr gute Zusammenarbeit

und wünschen Ihnen
frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches

neues Jahr.

HAMMER MARKT
Allen Kunden, Freunden und
Bekannten wünschen wir ein
frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.
57629 Müschenbach
Kölner Straße 4
Telefon 02662/945315

51545 Waldbröl
Schladerner Str. 32a
Telefon 02291/800966

Inh. E. Krahm Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 8.30 - 18.30
Sa. 8.30 – 14.00

NICHTS IST ZU SCHWIERIG

LLiinnddeennssttrr. 1144 • 5566445577 WWeesstteerrbbuurgg--WWeennggeennrrootthh
 0022666633--33558844 ••  0022666633--22333333

HHoommeeppaaggee:: wwwwww..kklleeeess-llaannddmmaasscchhiinneenn..ddee
MMaaiill:: iinnffoo@@kleeees-llaannddmmaasscchhiinneenn..ddee

Von Herzen frohe FESTTAGE!

…Zeit, einmal „DANKE“ zu sagen

für das Vertrauen, das Sie uns auch in diesem Jahr
entgegengebracht haben.

Wir sehen darin eine besondere Verpflichtung,
auch 2019 wieder unser Bestes zu geben.

Frohe Weihnacht und einen guten Start
in ein erfolgreiches neues Jahr!

Betriebsferien vom 22.12.2018 - 2.1.2019

Wir wünschen frohe Festtage
und zum neuen Jahr Erfolg,

privates Glück und
viele ungetrübte Momente.

Koblenzer Str. 2 · 56459 Langenhahn
Tel: 0 26 63 / 9 70 70

E-Mail: info@die-verwerter.de
www.die-verwerter.de

FFFFFFFoooooooootttttttooooooo: Colouuuurrbbbbbbooooooooxxxxxxxx.....ddddddddeeeeee

Wir wünschen Ihnen
schöne Feiertage im Kreis

der Familie und eine besinnliche
und ruhige Weihnachtszeit!

Glück, Gesundheit
und alles Gute für ein

spannendes neues Jahr!

FROHEWEIHNACHTEN

Plameco-Fachbetrieb Martin Müller
Ausstellung Bergstraße 5 (links ab)
56459 Elbingen · Tel. 06435/4084788
www.traumdeckenbauer.de

Hauptstraße 26 · 56459 Gemünden · Tel. 02663. 918443
Öffnungszeiten:

mo. geschlossen – di.-do. von 8.00 - 16.30 Uhr – fr. von 8.00 - 18.00 Uhr
sa. von 8.00 - 14.00 Uhr
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Luljeta
FRISEUR SALON

LL
Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein schönes Weihnachtsfest und

ein stylisches neues Jahr!

Hr. Bloch
Hr. Kaspere

Die Wohnbau-Derr wünscht Ihnen ein gesegnetes Fest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr

Wir bieten Ihnen attraktive Mietwohnungen zu fairen Preisen in Westerburg

Ihr Ansprechpartner

Hr. Bloch 0171-89 79 210
www.wohnbau-derr.de

Sie suchen für das nächste Jahr
eine neue Mietwohnung ?
Dann rufen Sie uns an, wir
verfügen über moderne
Wohnungen (50 – 95 m2)

Allen Geschäftspartnern, Lesern und allen,
die durch ihre Mitarbeit zum Gelingen unserer

- Ausgaben beigetragen
haben, wünschen wir ein besinnliches
Weihnachtsfest, Gesundheit, Glück und
viel Erfolg im neuen Jahr.

Konrad-Adenauer-Platz 3
56410 Montabaur

www.der-lokalanzeiger.de

Ihr -Team

Weihnachtsgrüße

www.der-lokalanzeiger.de
www.wohnbau-derr.de
www.traumdeckenbauer.de
mailto:info@die-verwerter.de
www.die-verwerter.de
colourbox.de
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auf Weihnachtsartikel
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bis zu
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WEIHNACHTS-
RABATT

FÜR JEDEN KUNDEN STEHEN
CHRISTSTOLLEN, LEBKUCHEN
UND HEISSER GLÜHWEIN BEREIT!

+++ LAST-MINUTE-SHOPPING +++ LAST-MINUTE-SHOPPING +++

LAST-MINUTE-SHOPPING

+++ LAST-MINUTE-SHOPPING +++ LAST-MINUTE-SHOPPING +++

UND HEISSER GLÜHWEIN BEREIT!

auf Möbel-Neu-

bestellungen

3030303030303030%%
bis zu

*

WEIHNACHTS-

RABATT

20.
DEZEMBER

10 - 19.30 Uhr

DONNERSTAG

22.
DEZEMBER

9.30 - 18 Uhr

SAMSTAG MONTAG

24.
DEZEMBER

FREITAG

Sho! ingSho! ingSho! ingSho! ingSho! ingSho! ing
9.30 - 18 Uhr

Sho! ingSho! ingSho! ingSho! ingSho! ingSho! ingSho! ingextra lang
geöffnet!

21.
DEZEMBER

10 - 22 Uhr
GESCHLOSSEN



auf Boutiqueware
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bis zu
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WEIHNACHTS-
RABATT

#  
! ! 

+++ LAST-MINUTE-SHOPPING +++ AM 21.12. EXTRA LANG BIS 22 UHR GEÖFFNET +++ LAST-MINUTE-SHOPPING ++++++ LAST-MINUTE-SHOPPING +++ AM 21.12. EXTRA LANG BIS 22 UHR GEÖFFNET 
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Advents-Advents-Advents-

Sho!ingSho! ingSho! ing

auf Möbel-Neu-

bestellungen

30303030%%
bis zu

*

WEIHNACHTS-

RABATT

+++ LAST-MINUTE-SHOPPING +++

„Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten!“

2 KAUFEN – 1 BEZAHLEN

Auf ein
ausgesu

chtes S
ortiment,

solange
der Vor

rat reich
t.

MATRATZ
EN-

AKTION

1.599.-1.599.-1.599.-1.599.-1.599.-
BEST-PREIS

1.299.-1.299.-1.299.-1.299.-1.299.-
BEST-PREIS

2.098.-2.098.-2.098.-2.098.-2.098.-2.098.-2.098.-2.098.-2.098.-
BEST-PREIS

998.-998.-998.-998.-998.-998.-998.-
BEST-PREIS

ESSTISCH TONIO,
(4473), Platte: Wildeiche massiv, ca. 25 mm,
geölt, Gestell: Vierfußgestell, Rundrohr Eisen
schwarz, B/TT/T ca. 180 x 90 cm, H ca. 76 cm.

Ohne Dekoration.

SESSEL TONIO,
(2512), Sitz und Rücken:
Kunststofffffffffformschale,
Vierfußgestell, Eisen
schwarz, ca. B/H/TT/T
ca. 59 x 84 x 58 cm.
Sitzkissen gegen Aufpreis. Stuhhl Stuhl

Sessel

299.-
Stuhl

179.-

LIEGE GIULIA,
(7889), Gestell Chrom
glänzend, B/H/TT/T ca.

72 x 44/113, x 191 cm.
In Stofffff (nicht

abgebildet) ab 1134- €.

Schhchllhhlaallaffaafzimmimmmmmmeemmerreer CaaaCalllaalaaleelletteettttttootto,
Front Planked Oak//k/Grauspiiieeegel, Korpus Polarweiß,
Innenfarbe Leinenoptik Twisttt, Vorzugskombi bestehend aus:
1x Drehtürenschrank, H/B/TT/T ccca. 223 x 250 x 62 cm,
1x Bettanlage ca. 180 x 200 cccm und 2x Nachtkonsolen,
Breite ca. 50 cm.

Wohhohnnhhnwwnnwannanddnnd CllClaallarraarississssssaassa
ca. 345 x 209 x 50 cm, inklusive Typenabstand 2x 10 cm.
Beleuchtung gegen Mehrpreis

Boxxoxssxxsppssprinninggnngbbbggbettetttttt Rossosiissi
Dessin 46909, Füüüße Chrom, Liegefläche ca. 180 x 200 cm, 7-Zonen-
Tonnentaschen-FFFederkern-Matratze, inkl. Topper und 2 Zierkissen,
Des. 69906.

GROSSE
TYPEN

VIELFALT

Auch in
STOFF

erhältlich

FRONT WILDEICHE

MASSIV BIANCO GEÖLT

Ferrernssnseessehheeh--hh-
seesesseesssssseesselleel Föhhöhrrhhr
Leder Torro braun mit 2
Motoren und Aufstehhilfe.
(Abb. ähnlich.)

Auch in 
STOFF

erhältlich

Inklusive

Aufstehhilfe!

1.698.-

99.- Stuhl139.-

599.-

Wohhohnnhhnllnnlaallannaanddnndsccschhcchaahhaffaafttfft Lovvovellelaallannaanddnnd
Bezug Stoff, Rollenfüße in Chromoptik, best. aus Recamiere Armlehne links, 2-Sitzer

Zwischenelement, 2-Sitzer-Hochrücken-Ottomane rechts mit aufklappbarem Bettkasten,
inkl. 1 Vario-Armlehnverstellung, 2 Kopfstützen und 2 Wendeplaids.

In Stoff abbIn Stoff ab1.389.-1.389.-1.389.-1.389.-1.389.-
BEST-PREIS

249.-
Seessel

149.-

Eva Neust-Haßenpflug
und Patrick Neust

JE10.95

69.95

19.90

Kossosmmssmeemmetteetiittikkiik--kk-EEEiiEEimmiimeemmerreer
ca. 3 Liter,
verschiedene
Farben

Bettettttttwwttwarrarennnnen--nn-Settet
2-tlg.,1x Stepppppbett
ca. 135 x 200 cm,
1x Kopfkissennn ca.
80 x 80 cm.

Passasttsstaatta--aa-Settet DDDunnuneenne
2-tlg., je ca. 27 x 21 cm,
Premium Porzellaaan.

10.10.
11777,,,99955517,95

999999,,,99995555599,959595



auf Boutiqueware

20202020%%
bis zu
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WEIHNACHTS-
RABATT

#  
! ! 

+++ LAST-MINUTE-SHOPPING +++ AM 21.12. EXTRA LANG BIS 22 UHR GEÖFFNET +++ LAST-MINUTE-SHOPPING ++++++ LAST-MINUTE-SHOPPING +++ AM 21.12. EXTRA LANG BIS 22 UHR GEÖFFNET 

Advents-
T"   s!

! T"   s!
Advents-Advents-Advents-

Sho!ingSho! ingSho! ing

auf Möbel-Neu-

bestellungen

30303030%%
bis zu

*

WEIHNACHTS-

RABATT

+++ LAST-MINUTE-SHOPPING +++

„Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten!“

2 KAUFEN – 1 BEZAHLEN

Auf ein
ausgesu

chtes S
ortiment,

solange
der Vor

rat reich
t.

MATRATZ
EN-

AKTION

1.599.-1.599.-1.599.-1.599.-1.599.-
BEST-PREIS

1.299.-1.299.-1.299.-1.299.-1.299.-
BEST-PREIS

2.098.-2.098.-2.098.-2.098.-2.098.-2.098.-2.098.-2.098.-2.098.-
BEST-PREIS

998.-998.-998.-998.-998.-998.-998.-
BEST-PREIS

ESSTISCH TONIO,
(4473), Platte: Wildeiche massiv, ca. 25 mm,
geölt, Gestell: Vierfußgestell, Rundrohr Eisen
schwarz, B/TT/T ca. 180 x 90 cm, H ca. 76 cm.

Ohne Dekoration.

SESSEL TONIO,
(2512), Sitz und Rücken:
Kunststofffffffffformschale,
Vierfußgestell, Eisen
schwarz, ca. B/H/TT/T
ca. 59 x 84 x 58 cm.
Sitzkissen gegen Aufpreis. Stuhhl Stuhl

Sessel

299.-
Stuhl

179.-

LIEGE GIULIA,
(7889), Gestell Chrom
glänzend, B/H/TT/T ca.

72 x 44/113, x 191 cm.
In Stofffff (nicht

abgebildet) ab 1134- €.

Schhchllhhlaallaffaafzimmimmmmmmeemmerreer CaaaCalllaalaaleelletteettttttootto,
Front Planked Oak//k/Grauspiiieeegel, Korpus Polarweiß,
Innenfarbe Leinenoptik Twisttt, Vorzugskombi bestehend aus:
1x Drehtürenschrank, H/B/TT/T ccca. 223 x 250 x 62 cm,
1x Bettanlage ca. 180 x 200 cccm und 2x Nachtkonsolen,
Breite ca. 50 cm.

Wohhohnnhhnwwnnwannanddnnd CllClaallarraarississssssaassa
ca. 345 x 209 x 50 cm, inklusive Typenabstand 2x 10 cm.
Beleuchtung gegen Mehrpreis

Boxxoxssxxsppssprinninggnngbbbggbettetttttt Rossosiissi
Dessin 46909, Füüüße Chrom, Liegefläche ca. 180 x 200 cm, 7-Zonen-
Tonnentaschen-FFFederkern-Matratze, inkl. Topper und 2 Zierkissen,
Des. 69906.

GROSSE
TYPEN

VIELFALT

Auch in
STOFF

erhältlich

FRONT WILDEICHE

MASSIV BIANCO GEÖLT

Ferrernssnseessehheeh--hh-
seesesseesssssseesselleel Föhhöhrrhhr
Leder Torro braun mit 2
Motoren und Aufstehhilfe.
(Abb. ähnlich.)

Auch in 
STOFF

erhältlich

Inklusive

Aufstehhilfe!

1.698.-

99.- Stuhl139.-

599.-

Wohhohnnhhnllnnlaallannaanddnndsccschhcchaahhaffaafttfft Lovvovellelaallannaanddnnd
Bezug Stoff, Rollenfüße in Chromoptik, best. aus Recamiere Armlehne links, 2-Sitzer

Zwischenelement, 2-Sitzer-Hochrücken-Ottomane rechts mit aufklappbarem Bettkasten,
inkl. 1 Vario-Armlehnverstellung, 2 Kopfstützen und 2 Wendeplaids.

In Stoff abbIn Stoff ab1.389.-1.389.-1.389.-1.389.-1.389.-
BEST-PREIS

249.-
Seessel

149.-

Eva Neust-Haßenpflug
und Patrick Neust

JE10.95

69.95

19.90

Kossosmmssmeemmetteetiittikkiik--kk-EEEiiEEimmiimeemmerreer
ca. 3 Liter,
verschiedene
Farben

Bettettttttwwttwarrarennnnen--nn-Settet
2-tlg.,1x Stepppppbett
ca. 135 x 200 cm,
1x Kopfkissennn ca.
80 x 80 cm.

Passasttsstaatta--aa-Settet DDDunnuneenne
2-tlg., je ca. 27 x 21 cm,
Premium Porzellaaan.

10.10.
11777,,,99955517,95

999999,,,99995555599,959595



Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10.00 - 19.30 Uhr ∙ Samstag 9.30 - 18.00 Uhr

+++ AM 21.12. EXTRA LANG BIS 22 UHR GEÖFFNET +++

Advents-Sho!ing

0000,,,,NIXNIXNIXNIXNIXNIXNIXNIX%%%%NIXNIX%%NIXNIX%%
bis zu 6 Jahre

keine Zinsen!

eff. Jahres
zins

WEIHNACH
TS-

WEIHNACH
TS-

FINANZIER
UNG

FINANZIER
UNG

AM 21.12. EXTRA LANG BIS 22 UHR GEÖFFNET AM 21.12. EXTRA LANG BIS 22 UHR GEÖFFNET +++ +++AM 21.12. EXTRA LANG BIS 22 UHR GEÖFFNET AM 21.12. EXTRA LANG BIS 22 UHR GEÖFFNET +++ +++

Advents-Sho! ingAdvents-Sho!ingAdvents-Sho! ingAdvents-Sho!ing

auf frei geplante Küchen

50505050%%%%
bis zu

**

WEIHNACHTS-
RABATT

SSSSyyyyssssyysyysttttsstssteeeettettemmmmeemeem----mm-mm-SSSSttttuuuuttuttuhhhhuuhuuhllllhhlhhl CCCCrrrrCCrCCraaaazzzzyyyy
GGGeeesssttteeellllll iiinnn CCChhhrrrooommm ooodddeeerrr EEEdddeeelllssstttaaahhhlll,
Sitzschale mit Bezug in Lederoptik.

CRAZY

INKLUSIVE
--EEIINNBBAAUUGGEERRÄÄTTEE::

•• EEiinnbbaauubbaacckkofeenn HHB10AM520 (EEEKK AA))11

•• GGllaasskkeerraammikk-KKoocchhfeld ET645HHEE1177
•• KKüühhllscchhrraannkk KKI18LV52 (EEK AA++))11

•• DDuunnsstthhaauubbee LLCC9944BBAA552211 ((EEEEKK EE))11

INKLUSIVE EEIINNBBAAAAAAUUGGEERRÄÄTTEE::
•• EEinbaubackofenn Junkerrrr JB11AC50 ((EEEEKK AA))11

•• GGlaskeramik-Kochfeld JJJJunker JR36DT522
•• KKühlschrank mit Gefrierrrrfach Junker JC200GGBB2200 ((EEEEKK AA++))11

•• EEddeellssttaahhll-DDuunnsstteessssee FFAAAAAABBEERR EEAASSYY PPBBXXAAAAXAXA9900 ((EEEEKK EE))11

WWWWaanndddddrreeggaallllll
BBBBBBrrrrrreeeeeeiiiiiitttttteeeeee ccccccaaaaaaaa..
33333300000 ccccmmmm.

Kosmetikwagen
Breite ca. 35 cm.

HHiigghhbbooaarrrrrrdd
BBrreeiittee ccaaaaaa..
3300 ccmm..

30 cm.30 cm.

je 178.-

258.-

3.899.-3.899.-3.899.-3.899.-3.899.-3.899.-3.899.-3.899.-3.899.-3.899.-3.899.-3.899.-
BEST-PREIS

1.999.-1.999.-1.999.-1.999.-1.999.-1.999.-1.999.-1.999.-1.999.-1.999.-
BEST-PREIS

JE AB JE AB99.-99.-99.-99.-
BEST-PREIS

1.378.-1.378.-1.378.-1.378.-1.378.-1.378.-1.378.-1.378.-1.378.-1.378.-
BEST-PREIS

BEST-PREIS

Möbel Neust GmbH
Samoborstraße 8
56422 Wirges
Tel.: 0 26 02 / 92 60 0
Fax: 0 26 02 / 92 60
info@moebel-neust.de
www.moebel-neust.deMein schönes NEUSTes Zuhause!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10.00 - 19.30 Uhr ∙ Samstag 9.30 - 18.00 UhrÖffnungszeiten: Montag - Freitag 10.00 - 19.30 Uhr ∙ Samstag 9.30 - 18.00 Uhr

KosmetikwagenKosmetikwagen
Breite ca. 35 cm.Breite ca. 35 cm.Breite ca. 35 cm.Breite ca. 35 cm.

899.-899.-899.-899.-899.-899.-899.-899.-899.-899.-899.-899.-899.-899.-899.-899.-899.-899.-
BEST-PREISBEST-PREIS

Möbel Neust GmbHMöbel Neust GmbH

Tel.: 0 26 02 / 92 60 0Tel.: 0 26 02 / 92 60 0
Fax: 0 26 02 / 92 60 50Fax: 0 26 02 / 92 60 50

KUNDENZUFRIEDENHEIT

SEHR GUTSEHR GUTSEHR GUT

Privatwirtschaftliches Institutfür Service-Optimierung

www.service-check.com

CHECK Institut
GmbH

SERVICE

2018

Wir schenken unseren Mitarbeitern einen Weihnachtstag. Unser Möbelhaus bleibt am 24. Dezember geschlossen.Wichtige Information:

Gültig bis 22.12.2018. Alle Preise sind Abholpreeeeise soweit nicht anders deklariert. Keine HHHHaftung für Druckfehler. Irrtümer vorbehalten.
*Gilt nur bei Neuplanung/Neukauf. Ausgenommen in uuuunseren aktuellen Prospekten und Anzeigen beworbene Artikel, einzusehen auf unserer Homepage
unter www.moebel-neust.de sowie Reduziertes. Nicht mit anderen Aktions-Vorteilen kombinierbar. *****Gültig nur bei Neukauf. Ab einem Auftragswert
von 500,- Euro, ausgenommen bereits reduzierte Ware.... Keine Anzahlung. Der Barzahlungspreis entsppppricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem
Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Soooollzins entsprechen 0,00% p.a. bei einer Laufzzzzeit von bis zu 72 Monaten. Bonität vorausgesetzt.
Partnerbank ist die Santander AG, Santander-Platz 1, 41000061 Mönchengladbach. Die Angaben stellen zzzzugleich das 2/3 Beispiel gemäß §6a Abs. 3 PAngV
dar. Gilt nicht in Verbindung mit anderen Aktionen.

KKKKKKüüüüüüccccüücüüchhhhhhcchccheeeehhehhe FFFFFFooccuuuucucussssuusuus
FFrroonntt PPrreemmiiuummwweeißß,, KKoorrppuuss
PPrreemmiiuummwweeiißß, AArrbeeiittsspplattttee
AArriizzoonnaa PPiinnee.. GGeescchhiirrrrsspüleerr
ggeeggeenn MMeehhrrpprreeiiss.. Ohhnnee DDeekkoo..

KKüüccccücüchhhhccccheeeehhehhe FFooccuuuucucussssuusuus
FFrroonntt uunndd AArrbbeeiittssppllaattttee MMiinneerraallggrraauu,,
SStteellllmmaaßß ccaa.. 223300 xx 229900 ccmm..
GGeesscchhiirrrrssppüülleerr ggeeggeenn MMeehhrrpprreeiiss.. OOhhnnee DDeekkoo..

Baadddaadkooookkommmmoooombbbmmmmbiinnnniinaaaannnnattttaaaatiiiittttiooooiiiionnnoooon AArrrAArlleeeelleeeeeeeee
Breite ca. 95 cm, Front und Korpus RRRRivierraa Eichhe
quer Nachbildduunng, Mineralmarmor-WWWWasschhttisch Grau-
Metallic, WWaaschhttiischunterschrank mitttt 22 AAuuszügen,
Spiegelschhrrannkk 33--ttüürriigg inkl. LED-Aufssssaattzzlleeuucchhttee22..
Zusatzbeelleeuucchhttuunnggeenn ggeeggeen Mehrpreis.

BBaaddddadadkkooookokommmmoomoombbbbmmbmmbiinnnnininaaaannannattttaaaatiiiittittiooooiioiionnnnoonoon
AAllllAAlyyyyllyllyssssyysyysssssssssss

BBrreeiiiiiittee ccaa.. 110011 ccmm,, FFrroonntt uunndd
KKoooooorrppuuss SSaannggaalllloo GGrraau quueerr,,
MMiiiiiiinnnnnneeeeeerrrrrraaaaaallllllmmmmmmaaaaaarrrrrrmmmmmmoooooorrrrrr--WWWWWWaaaaaassssssccccchhhhhhttttttiiiisssssccccchhhhhh

WWeeiißß,, WWaasscchhttiisscchhuunntteerrsscchhrraankk
mmiitt 22 AAAAAAuusszzüüggeenn,, SSppiieeggeellschhrraannkk

33--ttüürriiiiiigg mmiitt FFaacceetttteennsscchhliiffff iinnkkll..
LLEEDD--AAuuffssaattzzlleeuucchhttee22..

HHaannddddddttuucchhhhaalltteerr ggeeggeenn MMeehhrpprreeiiss..

JE AB JE AB

In vielen
Farben &
Stoffen
erhältlich

1) Für die in dieser Werbung dargestellten Elektrogeräte gelten folgende Spektren der Energieeffzienzklassen: Kühl- und Gefriergeräte, Geschirrspüler und Backöfen A+++ bis D, Dunstabzugshauben A+ bis FFFF. EEK = Energieeffizienzklasse

WandregalWandregal

Inklusive

LED-Beleuchtung2

Inklusive

LED-Beleuchtung2
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www.moebel-neust.de
mailto:info@moebel-neust.de
www.moebel-neust.de

